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Verkauf

Bewirtschaftung

Erstvermietung
Ihr Partner rund um Immobilien.

Schöneggweg 12  8618 Oetwil am See  Tel 044 822 60 00  info@waegeli-immobilien.ch  www.waegeli-immobilien.ch

Immobilienverwaltungen | Verkauf | Vermittlung

NEU in  Oetwil am See

 Service - Reparaturen - Elektroinstallationen  

8618 Oetwil am See Tel. 044 929 60 80 

   

www.elektro-maag.ch
       

nahe-schnell-zuverlässig, seit über 36 Jahren !

Wir haben noch eine freie Elektroinstallateurlehrstelle auf Sommer 21

Swiss Dental Beauty
Langholzstrasse 11 
8618 Oetwil am See

Ihr Zahnarzt in Oetwil am See

Telefon 044 929 02 48
Notfall  078 405 91 54
www.swissdentalbeauty.ch

Seit Mai 2017 bietet Ihnen die Zahnarztpraxis 

Swiss Dental Beauty an der Langholzstrasse

viele Vorteile:
• Bis 19 Uhr geöffnet.

• Hohe Qualität zu fairen Preisen.

• Die gesamte Zahnmedizin unter einem Dach.

• Angenehme und entspannte Praxis-Atmosphäre.

• Kompetentes und sympathisches Team.
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5VORWORT

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Mit grossen Schritten nähern wir uns dem Herbst, die Jahreszeit, 
die sich facettenreich präsentiert. Einerseits die farbenprächtigen 
Wälder, die in der Herbstsonne leuchten und für viele ein Ort 
der Ruhe und Erholung sind. Andererseits die nebligen Tage, wo 
selbst die Wälder eher grau und trostlos scheinen und sich viele 
 Menschen am liebsten im Bett verkriechen würden. Doch auch 
dann gibt es viele Lichtblicke, an denen man sich erfreuen kann: 
einem gemütlichen Leseabend mit Kerzenlicht, einer wärmenden 
Tasse Tee oder einen Spieleabend in gemütlicher Gesellschaft. Ich 
jedenfalls freue mich auf diese Jahreszeit, in der man auch viel 
Positives mitnehmen kann.

Haben Sie gewusst, dass vor noch nicht allzu langer Zeit zwei 
Bahnstrecken durch Oetwil führten? Ich jedenfalls nicht, obwohl 
einige kleine Details an diese zwei Bahnlinien erinnern. Lesen Sie 
dazu den spannenden Bericht in dieser Ausgabe.

Viel Spass beim Durchlesen dieser Ausgabe wünscht Ihnen 

Die Redaktion

Vorwort

Stationsbeamtin Frau Giger Stationsvorständin Frau Zollinger
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Vor 70 Jahren war Oetwil am See noch 
in allen internationalen Kursbüchern der 
Bahnen vertreten, nämlich mit der abgele-
genen Station Oetwil-Langholz. Dort hatte 
es nicht einmal einen «richtigen» Bahnhof, 
nur einen Güterschuppen mit Abteil für 
den Billettverkauf. Aber es trafen sich dort 
seit dem Jahre 1909 die beiden Bahnlinien 
der Uster-Oetwil-Bahn (UOeB) und der 
Wetzikon-Meilen-Bahn (WMB) und somit 
war das abgelegene Langholz eben ein 
«Bahnknotenpunkt». 

Wetzikon-Meilen-Bahn (WMB)
Die Wetzikon-Meilen-Bahn ist die ältere 
der beiden Bahnen und bediente die Stre-
cke vom «Ochsen» in Kempten via Wet-
zikon Bahnhof, Grüt, Gossau, Ottikon, 
Grüningen, Oetwil Langolz, Stäfa-Mühle-
hölzli Männedorf-Aufdorf, Uetikon, Dolli-
kon, Obermeilen, Meilen Bahnhof bis zur 
Schiffstation Meilen, insgesamt eine Stre-
cke von 22,5 km. Die Bahn wurde 1903, 
in der allgemeinen Bahn-Euphorie, als 
erste der Oberländer Schmalspurbahnen 
eröffnet und fuhr bis zur Umstellung auf 
Autobusse im Jahre 1950. Mit der Eröff-
nung dieser Bahn bekam Oetwil seinen 
ersten und einzigen richtigen Bahnhof, der 
damals mit «Oetwil» angeschrieben war, 
obwohl er einsam, weitab vom Dorf, in der 
Landschaft stand. Ausser im Langholz und 
im Bahnhof in Willikon konnten Bewohner 
von Ausserwillikon oder vom Riet auch die 
Haltestelle in Holzhausen benutzen, wel-
che bereits auf Grüninger Boden war.
Der Weg vom Zürichsee, durch die 
 Rebberge hinauf bis zum höchsten Punkt 
im Mühlehölzli und weiter in die Ober-
länder Metropole Wetzikon muss eine 
einmalig schöne Reise in abwechslungs-
reicher Landschaft gewesen sein, prägten 
doch landwirtschaftliche Siedlungen weit-
gehend das Bild. Im Volksmund hiess die 
WMB auch «Wurst-mit-Brot»-Bahn. Die 
meisten Züge fuhren nur bis Wetzikon 
Bahnhof, der Verkehr innerhalb von Wet-
zikon, vom Bahnhof bis zum «Ochsen» in 
Kempten, wurde meistens mit dem Wa-
gen Nummer 15 durchgeführt, welcher 
deshalb den Übernamen, «15er-Tram» 
oder «Bünzli-Trucke» führte, weil Konduk-

teur und Wagenführer Bünzli hiessen und 
 Brüder waren.
Theoretisch hätte man damals ohne Um-
steigen von Kempten bis nach Bremgarten 
mit Schmalspurbahnen fahren können. 
Dabei hätte man mit 6 Bahngesellschaften 
fahren müssen, die alle mit Weichen ver-
bunden waren1.

Uster-Oetwil-Bahn (UOeB) 
Die UOeB wurde am 9. Mai 1909 eröffnet 
und bediente die Strecke Uster Bahnhof, 
Riedikon, Mönchaltorf, Esslingen (mit An-
schluss an die erst 1912 eröffnete Forch-
bahn), Gusch, Oetwil Dorf, Oetwil Lang-
holz, insgesamt 10,5 km lang. Sie wurde 
1948 als erste der Oberländer Bahnen auf 
Busse umgestellt. Im Hölzli, kurz vor Uster, 
war das Depot der Bahn und im Langholz 
war eine Remise zum Abstellen eines Fahr-
zeugs, heute noch teilweise erhalten. Auf 
grosse Bahnhofbauten verzichtete man, 
solche waren in Uster der Bahnhof der 
SBB und später in Esslingen, Bahnhöfli der 
Forchbahn, vorhanden und gehörten an-

deren Gesellschaften, ansonsten begnügte 
man sich mit einfachen Stationsgebäuden, 
Güterschuppen mit einem Abteil für den 
Billettverkauf. Im Volksmund hiess die 
UOeB auch «Uschter-Öpfel-Bahn»-Bahn. 
Haltestellen auf Oetwiler Boden waren, 
von Esslingen herkommend, vorhanden in: 
Oetwil Rebacher, später als «Oetwil Felsen-
grund» bezeichnet, Oetwil Gusch, Oetwil 
(Dörfli) und Oetwil Langholz. Als Stationen 
können nur die zwei Letzteren bezeichnet 
werden, alle anderen waren einfache Hal-
testellen, meistens ohne Unterstand.
Übergangsweichen bestanden zur WMB im 
Langholz und in Esslingen zur Forchbahn 
(FB), die selbstverständlich auch einen Über-
namen hatte: «Tante Frieda», nur «Frieda» 
oder «Frieda Bünzli» (von den Initialen FB), 
obwohl in diesem Fall kein Wagenführer 
mit diesem Namen nachweisbar ist.

Der Niedergang
Weil die industrielle und demografische 
Entwicklung anders verlief als zu Beginn 
des Jahrhunderts prognostiziert und ins-
besondere wegen den beiden Weltkriegen 
und der Weltwirtschaftskrise, welche den 
Gesellschaften schwer zu schaffen machte, 
konnten auch keine Reserven erwirtschaf-
tet werden. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
war das Rollmaterial veraltet und die Bahn-
anlagen marode. Die grossen anstehenden 

Von Bahnen und Bahnhöfen in Oetwil am See 
Beitrag zum Titelbild

1) Von Kempten bis Langholz mit der Wetzikon-Meilen-
Bahn (WMB), vom Langholz bis Esslingen Uster-Oetwil-
Bahn (UOeB), von Esslingen bis Zürich-Stadelhofen mit 
der Forchbahn (FB), von Zürich-Stadelhofen bis Letzi-
graben mit der Städtischen Strassenbahn Zürich 
 (StStZ), von Zürich-Letzigraben bis Dietikon mit der 
Limmattal-Strassenbahn (LSB), von Dietikon bis Brem-
garten mit der Bremgarten-Dietikon-Bahn (BDB).

Fototermin bei der Einweihung der Uster-Oetwil-Bahn im Langholz am 9. Mai 1909
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Investitionen führten zu einer denkwürdi-
gen Abstimmung im Kanton  Zürich und 
zur Ablösung der Bahnen durch die wirt-
schaftlicheren Busse, obwohl die Bevölke-
rung entlang der Bahnlinien sich für das 
Beibehalten der Bahnen aussprach.

Was ist heute noch zu sehen?
Von der WMB sind noch die meisten der 
sechs Bahnhöfe erhalten2, so auch der-
jenige von Willikon. Die beiden Bahnen 
waren sich zu Beginn nicht grün und so 
erstaunt es nicht, dass um den Namen 
des Bahnhofs in Willikon ein Streit ent-
stand und es einen Bundesgerichtsent-
scheid brauchte, bis der Namenwechsel zu 
 «Oetwil-Willikon» vollzogen wurde. 
Nebst der bereits erwähnten Remise im 
Langholz, die sich trotz stark verändertem 
Aussehen noch erkennen lässt, ist wenige 
Meter weiter oben noch die Kiesgrube der 
WMB vorhanden.
Der Güterschuppen vom Langholz wurde 
1953 abgebaut und in Etzikon als Schopf 
erneut aufgebaut. Derjenige vom Dorf 
musste einem neuen Gebäude weichen. 
Entlang der Strecke beider Bahnen sind 
aber noch etliche Bauten (Bahnhöfe, 
Güterschuppen) zu finden. Bei der WMB 

insbesondere auch noch Kunstbauten wie 
die Brücke unterhalb des Mühlehölzli und 
das Trassee bis zur Allenbergkurve, heute 
ein beliebter Wanderweg, oder der Bahn-
damm im Heispel zwischen Holzhausen 
und Grüningen. Das Depot der Uster-Oet-
wil-Bahn in Riedikon dient heute als Depot 
einer Getränkefirma.
An Fahrzeugen hat sich noch je ein 
 Güterwagen erhalten, beide sind heute in 
Holzhusen vor dem Weinbaumuseum zu 
besichtigen. Im Museum sind diverse inte-

ressante Objekte aus der Betriebszeit der 
beiden Bahnen zu bewundern.
Der Vollständigkeit halber muss auch noch 
die Dritte im Bunde der Oberländer-Bah-
nen erwähnt werden, die 1901 eröffnete 
Uerikon-Baum-Bahn (UeBB), die aber das 
Gebiet der Gemeinde Oetwil nirgends tan-
gierte. Im Unterschied zu den beiden an-
deren Bahnen fuhr sie auf Normalspur und 
wurde zuerst mit Dampf betrieben. Die 
Strecke führte von Uerikon SBB über Hom-
brechtikon, Wolfhausen, Bubikon, Dürn-
ten, Hinwil, Bäretswil, Neutal nach Bauma, 
insgesamt 25,2 km lang.
Sie wurde 1948 teilweise auf Busse um-
gestellt. Die Teilstücke Bubikon bis Wolf-
hausen und Hinwil-Bauma blieben noch 
erhalten, letztere dient heute als Muse-
umsbahn (DVZO). Auch die UeBB hatte im 
Volksmund einen Übernamen, abgeleitet 
von ihrem Kürzel UeBB nannte man sie 
«Ueberbei-Bahn». Zahlreiche Kunstbau-
ten und Bahnanlagen der UeBB sind heute 
noch sicht- und teilweise auch befahrbar.
Wer mehr über die Oberländer Überland-
strassenbahnen wissen möchte, insbeson-
dere deren Geschichte in Oetwil, dem sei 
das Buch «Oetwil am See – zwischen Ober-
land und Zürichsee» von Werner Bosshard 
empfohlen oder ein Besuch des Museums 
in Holzhusen. 

Jürg Burlet

2) Uetikon, Männedorf Auf Dorf, Willikon, Grüningen, 
Ottikon, Gossau

Einweihung

Letzte Fahrt der UOeB am 1. Oktober 1949, Sternenkreuzung, Blick gegen Langholz,  
Motorwagen mit Anhänger C2/21
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Bericht der Jugendarbeit

Seit dem 1. April 2021 führt der Jugend-
joker der Stiftung Soziokultur Schweiz im 
Auftrag der Gemeinde Oetwil am See die 
Offene- und Aufsuchende Jugendarbeit. 
Mit Sigal Asraf (Sozialarbeiterin FH) und 
Peter Gerber (Soziokultureller Animator 
FH) sind zwei ausgewiesene Fachpersonen 
im Einsatz.

Die neuen Mitarbeitenden legten den Fo-
kus auf die rasche Wiedereröffnung des 
Jugendtreffs und auf regelmässige Öff-
nungszeiten für die Mittel- und Oberstu-
fenschüler*innen und Lehrlinge. Bis zu den 
Sommerferien 2021 war der Jugendtreff 
wie folgt geöffnet:
Mittwoch, 14 – 18 Uhr 
für die Mittelstufe
Donnerstag, 15 – 18 Uhr 
für die 6. Klasse und Oberstufe
Freitag, (1x monat.) von 18 – 22 Uhr 
für die Oberstufe und Lehrlinge

Samstag, (1x monat.) von 18 – 22 Uhr 
für Lehrlinge

Seit dem 1. April 2021 konnten mehr 
als 100 neue Kontakte zu Kindern und 
Jugendlichen geknüpft werden. Je Öff-
nungszeit besuchten 10 bis 25 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren 
aus der Gemeinde Oetwil am See den Ju-
gendreff.

Am 11. Juni 2021 fand das EM-Eröffnungs-
spiel zwischen der Türkei und Italien statt, 
welches auf der Grossleinwand im oberen 
Stockwerk des Jugendtreffs übertragen 
wurde. An diesem Abend haben insge-
samt 24 Jugendliche den Anlass besucht, 
gemeinsam gelacht und für die Favoriten 
gezittert oder einfach Tischfussball oder 
Billard gespielt. Bis Ende Jahr plant die Ju-
gendarbeit der Gemeinde Oetwil weitere 
spannende Projekte.

Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 
16. Dezember 2019 wurde der Anschluss-
vertrag mit der Gemeinde Männedorf über 
den gemeindeübergreifenden Polizeidienst 
vorsorglich durch den Souverän per Ende 
2020 gekündigt. Dies, da die Gemeinde 
Männedorf beabsichtigte, sich der Kom-
munalpolizei Meilen-Herrliberg-Erlenbach 
anzuschliessen und Oetwil am See für sich 
die bestmögliche Anschlusslösung für Ihre 
Bevölkerung evaluieren wollte.
Der Gemeinderat hat das Ressort Sicher-
heit frühzeitig mit den entsprechenden 
Abklärungen und Gesprächsführungen 
mit anderen Gemeinden, der Kantonspoli-
zei und verschiedenen Sicherheitsdiensten 
beauftragt. Aufgrund der Erkenntnisse da-
raus hat der Gemeinderat eine Zusammen-
arbeit mit Uetikon am See bevorzugt. Im 
September 2020 lehnte die Stimmbevölke-

rung von Uetikon am See eine Zusammen-
arbeit mit Oetwil am See ab. Der Gemein-
derat Oetwil am See musste daraufhin eine 
neue Strategie festlegen. Da der Anschluss 
an eine Kommunalpolizei strategisch wei-
ter angestrebt wurde, legitimierte der Ge-
meinderat den Ressortvorsteher Sicherheit 
zu entsprechenden Gesprächen mit der 
Gemeinde Stäfa.
Die Gespräche mit Stäfa verliefen sehr gut 
und die politischen Ansichten zur Auf-
gabenerfüllung einer Kommunalpolizei 
waren auf Ressortebene deckungsgleich. 
Der Anschluss von Oetwil am See an Stäfa 
hätte ähnliche Kosten wie während der An-
schlusszeit an Männedorf verursacht. Auf-
grund der zusätzlich notwendigen Beschäf-
tigung eines Sicherheitsdienstes in Oetwil 
am See musste jedoch mit insgesamt rund 
20 % höheren Kosten gerechnet werden.

Die Zusammenarbeit mit der Kantonspoli-
zei Zürich ist seit dem 1. Januar 2021 ins-
talliert und hat sich bewährt. Der Gemein-
derat Oetwil am See hat sich Ende Mai 
2021 deshalb aus finanzpolitischen und 
strategischen Gründen dazu entschieden, 
die Zusammenarbeit mit der Kantonspoli-
zei Zürich weiterzuführen und einen An-
schluss an eine Kommunalpolizei aktuell 
nicht weiterzuverfolgen.
Somit bleibt der Kantonspolizeiposten in 
Stäfa weiterhin die erste Anlaufstelle für 
die Oetwilerinnen und Oetwiler.

Ressort Sicherheit

Polizeiarbeit in Oetwil am See
Informationen für die Oetwiler Bevölkerung

Zur Erinnerung: 
Im Notfall erreichen Sie die Polizei 
unter der Rufnummer 117!

Weitere Informationen: 
zum Angebot der Jugendarbeit  
finden Sie unter:

      Jugioetwil           Jugi Oetwil

Gemeinde: 
www.oetwil.ch   
unter Jugend / Familie und Senioren

Soziokultur Schweiz
www.soziokulturschweiz.ch
www.jugendjoker.ch
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Die Herausforderungen für die Feuerweh-
ren werden immer grösser. Deshalb sind 
wir auch stets auf eine schlagkräftige 
Mannschaft, bestehend aus Frauen und 
Männer, angewiesen.

Die Feuerwehr 
löscht nicht nur Brände!
Zu unseren Einsätzen zählen auch die Be-
hebung von Elementarschäden, Hilfeleis-
tung bei Verkehrsunfällen, technische Hil-
feleistung, Verkehrsregelung, Betreuung 
von verletzten Personen, Tierrettungen, 
Beseitigung von Ölspuren, Bienen und 
Wespeneinsätze und viele weitere kleine, 
aber wichtige Aufgaben. Unterstützt wer-
den wir bei Grossereignissen durch den 
Stützpunkt. Dieser leitet auch die Öl- und 
Chemiewehreinsätzen, bei denen die Orts-
feuerwehren nur einen Teil übernehmen.

Ausbildung
Es finden 10 Übungen unter dem Jahr 
statt, an denen wir das Material und die 
Abläufe mit der Mannschaft schulen. Zu-
dem finden noch zusätzliche Spezialis-
ten-Ausbildungen statt. Jeder neue An-
gehörige der Feuerwehr absolviert einen 
5-tägigen Kurs im Ausbildungszentrum 

der Gebäudeversicherung des Kantons 
Zürich in Andelfingen. Für das angehende 
Kader und angehende Spezialisten finden 
schweizweit diverse Kurse statt.

Das bieten wir …
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung im 
Dienste der Öffentlichkeit, gute Ausrüs-
tung, attraktive Aufstiegsmöglichkeiten, 
professionelle Aus- und Weiterbildung, 
echte Kameradschaft, finanzielle Entschä-
digung, Besoldung, spannende Einsätze.
Dank der Ausbildung, die du in der Feu-
erwehr geniesst, kannst du Leben retten. 
Dein erlerntes Wissen kannst du auch au-
sserhalb der Feuerwehr stets anwenden.

Du …
– bist zwischen 18 und 45 Jahre, weiblich 

oder männlich, teamfähig, neugierig 
und hilfsbereit?

– hast Spass an Technik, Interesse anderen 
zu helfen und Lust auf eine Freizeitbe-
schäftigung?

– bist bereit zu verschiedenen Zeiten für 
einen Einsatz auszurücken?

– hast Spass an Kameradschaft?
– willst neue Freundschaften schliessen 

und neue Kontakte knüpfen?

Interesse geweckt?
Melde dich ganz unverbindlich bei: 

Hptm Adrian Kuratli
Kommandant
079 238 21 52

adrian.kuratli@fw-oetwil.ch

Oblt Daniel Christen
Kommandant Stv
079 411 35 48
daniel.christen@fw-oetwil.ch

Weiter Informationen 
findest du unter:
www.fw-oetwil.ch

Feuerwehr Oetwil am See
Deine Feuerwehr – Wir suchen dich / euch!
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Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Brigitte und Josef Gisler 
Beichlenweg 21 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 24 89 
www.schloessli-hof.ch 
schloesslihof@bluewin.ch 

 Partyraum 
 Vermietung 

 Gästebewirtung 
 Direktverkauf  

 ab Hof            

Natura-Beef,  
Highland-Beef 
Schweinefleisch 

Ich bin Pflegefachfrau HF und biete Wochenbettbetreuung an.
Liebend gerne würde ich Sie und ihre Familie nach der Geburt ihres Kindes begleiten.
Rufen Sie mich an, damit wir uns kennenlernen können.
Ich freue mich darauf. 

Simone Kindler │ Langholzstrassse 33 │ 8618 Oetwil am See │ Tel. 079 916 77 13

SANITÄR WERNLI AG

Willikon 26 I 8618 Oetwil am See I Telefon 044 929 19 66
www.wernli-sanitaer.ch

Ihr Partner für Sanitärarbeiten



Geburtstage und Jubiläen
(September – November 2021)

Den 80. Geburtstag feiern

Verena Rusterholz-Menzi  6. Oktober

Fritz Räber 28. Oktober

Verena Baumann  5. November

Margrit Rubin-Stocker  8. November

Carmela Rinaudo 11. November

Den 85. Geburtstag feiern

Yvonne Schneider 12. September 
Nelly Luder-Weidmann 27. September 
Helmut Kolb 21. Oktober

Madeleine Schmid-Gloor 26. Oktober

Hans Schaltegger  2. November

Kurt Züst 24. November

Den 90. Geburtstag feiert

Marcelle Neuschwander-Rickli 30. September

Maria Schumacher 15. November 

Zu diesen Ereignissen 

    gratuliert die Gemeindeverwaltung herzlich 

            und wünscht Ihnen in Zukunft 

                              weiterhin alles Gute.
11GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN

Erika und Walter Hablützel  8. Oktober

Goldene Hochzeit feiern

Margot und Werner Derron  8. Oktober
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Bernadette 

Grossenbacher 

Ihre Immobilien-

beraterin 

für Oetwil am See  

Goldküste · Shop Rapperswil
043 210 92 20 · rapperswil@engelvoelkers.com 

Spenglerei  |  Sanitäre Anlagen  |  Reparaturservice  |  Flachbedachungen 

Willikon 38, 8618 Oetwil am See Mobile: 079 687 72 77
Tel.: 044 929 18 06 Web: www.adizollinger.ch
Fax: 044 929 18 28 Email: az@adizollinger.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG 
Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch 

Mit Sicherheit,
das Pneuhaus mit
den vernünftigen 

Preisen!



13KIRCHE

Reformierte Kirche
Konfirmation 2021

3x Konfirmation in der Kirche Oetwil

Gerade rechtzeitig zur Konfirmation hat der Bundesrat auf Anfang 
Juni die Obergrenze für Gottesdienstbesucher auf 100 Personen 
angehoben. So konnten wir am 6. Juni den diesjährigen Konfirma-
tionsgottesdienst zweimal mit je einer Hälfte der Gruppe durch-
führen, damit alle ihre Liebsten mitbringen durften.
Ebenso konnten wir endlich am 13. Juni die Jugendlichen des 
letzten Jahres konfirmieren. Von den Eltern, über die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, über die Musiker bis hin zum  Pfarrer 
waren, glaube ich, alle froh, dass wir nach so langer Zeit der 
 Ungewissheit doch noch diese Feste feiern konnten.
Für den Gottesdienst am 6. Juni haben die Jugendlichen das 
Thema Familie gewählt. Dieser Entscheid hat auch unter Konfis 
sehr polarisiert. Ist doch die Familie in diesem Alter der Ort, von 
dem man sich lösen soll. Doch gerade im Corona-Jahr wurden sie 
mehr denn je wieder auf ihre Familien zurückgeworfen.
So habe ich dann auch als Pfarrer den Jugendlichen ans Herz 
 gelegt, die Komfortzone des Kinderzimmers zu verlassen und die 
Grenzen der Familie auszudehnen. Für die feierliche Musik sorgte 
neben unserem Organisten Dirk Sauer, die Gesangslehrerin der 
Musikschule Caroline Ferrara, sowie zwei Konfirmandinnen mit 
Gesang und Klavier.

Die Konfis des letzten Jahres haben für den Gottesdienst einen 
kleinen Film gemacht. Darin haben sie erzählt, wie das  Corona-Jahr 
und vor allem wie sich der Kirchenbrand auf sie ausgewirkt hat. 
Diese Konfirmandinnen und Konfirmanden hatten ein schwieriges 
Jahr, in dem ihnen alles, was ein Konf-Jahr so wertvoll macht, 
 genommen wurde. Keine Ausflüge, kein Weekend, kein Lager und 
nicht einmal zusammen essen. Hinzu kam, dass sie so lange bis 
zu ihrer Konfirmation warten mussten. Mit dieser Ausgangslage 
wollte ich sie nicht einfach mit dem Spruch «Die Letzten werden 
die Ersten sein» nach Hause gehen lassen. Stattdessen predigte 
ich über die wichtigste Botschaft von Jesus. Nämlich, dass man 
seinen Gott, seinen Nächsten und sich selbst lieben soll.
Auch dieser Gottesdienst durfte sich musikalisch sehen lassen. 
 Neben der Soulstimme von Jizelle und dem Klavierspiel von 
Dirk Sauer beeindruckten auch zwei Konfirmandinnen mit ihrer 
Stimme.

Pfarrer Stephan Krauer

7. November 2021, 17:00 Uhr

Reformation 2.0
Musik und Wort

Michael Pelzel, Organist/Komponist
Stephan Krauer, Pfarrer
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Dorfanlässe

Pflegeeinsatz am Bolliger Weiher, Schilfmähen, Sträucher zurückschneiden.

Treffpunkt: 
ab 9.00 Uhr beim Bolliger Weiher, Oetwil am See

Ausrüstung: 
gute Schuhe, dem Wetter angepasste Kleidung, wenn möglich Gartenhandschuhe. 

Für Verpflegung wird gesorgt. Anmeldung erwünscht unter: info@nvmu.ch

Naturschutzverein Männedorf – Uetikon – Oetwil am See

Samstag, 25. September 2021

Die Durchführung der aufgeführten Anlässe  
ist abhängig von der aktuellen Pandemie-Situation.  
Schauen Sie doch auf den jeweiligen Homepages  
oder kontaktieren den Veranstalter.

Zum Stück: 
Nach einem Banküberfall flüchtet der gemeingefährliche Räuber «Killer-Joe» in eine 
nahe gelegene Wohnung. Hier wohnt Mary. Sie erkennt in «Killer-Joe», ihren alten Schul-
schatz, den Seppli. Mary ist hellauf begeistert. Natürlich hilft sie ihm zu flüchten, wenn 
da nicht die beiden trotteligen Beamten von der Kripo wären. Ganz zu schweigen von der 
Spitex und Frau Biondi - die italienische Putzfrau, welche immer im Weg herum liegt…

Lustspiel in einem Akt von Lukas Bühler
Wir wünschen Ihnen einen unterhaltsamen und spannenden Theaterabend.

Der Vorverkauf startet am 11.Oktober 2021
Sie können die Tickets online unter www.theater-oetwil.ch
oder Telefonisch Montag und Mittwoch von 18.00-19.30 Uhr unter Tel. 076 720 21 69

Weitere Informationen unter www.theater-oetwil.ch

Theatergruppe

Das neue Stück heisst: «Mary und Joe»
Aufführungsort: Mehrzweckhalle Breiti

Premiere mit gratis Cüpli 
Freitag 29.10.2021, 20.00 Uhr

Samstag 30.10.2021, 20.00 Uhr
Sonntag 31.10.2021, 16.00 Uhr
Freitag 5.11.2021, 20.00 Uhr
Samstag 6.11.2021, 20.00 Uhr

Türöffnung 
Jeweils 90 Minuten vor Aufführungsbeginn
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Der traditionelle Anlass 
hat auch dieses Jahr 
wieder voll eingeschla-
gen. 146 schiessbe-
geisterte Schützen 
besuchten den tradi-
tionellen Anlass trotz 
Maskenpflicht und 
weiteren Einschrän-
kungen. Die strah-
lenden Gesichter 
von Teilnehmern die 
eine Anerkennungskarte 
oder gar eine Medaille ge-
wannen machten grosse Freude. Der Oet-
wiler Schützenverein ist wie immer bestrebt, 
beste Bedingungen zu bieten, so wurde allen 
Schützen Gewehr samt Instruktor zur Verfü-
gung gestellt. Erfreulich ist auch der Besuch 
von Behörden, angeführt vom Gemeinderat. 
Nächstes Jahr wird wieder zusätzlich der be-
liebte Gruppenwettkampf organisiert. Drei 
Schützen eines Vereins, einer Firma, einer 
Familie oder einer anderen Vereinigung bil-
den eine Gruppe und können schöne Preise 
gewinnen.

Am Feldschiessen und am Schützenfest 
 erfreute das massive Festzelt die Besucher. 
Den ersten Sturm überstand das Zelt prob-
lemlos, dem, der einen Tag später über das 
Dorf fegte, hatte auch das Zelt nichts mehr 
entgegenzusetzen. Es wurde wie ein Ballon 
abgehoben und gegen 30 Meter versetzt. 
Die Wucht zeigt sich in der Tatsache, dass 
die Bestuhlung am ursprünglichen Stand-
ort  stehen blieb und auch keinen Schaden 
nahm, das Zelt hingegen erlitt Totalschaden. 
Personen wurden glücklicherweise keine 
verletzt.

Militärschiessverein
Feldschiessen als Volksfest

Sturmschaden am Festzelt

Resultate 
Hermann Bernhard   67 Punkte
Jonas Thaler 67 Punkte
Georg Walder  66 Punkte
Anton Hartmann 64 Punkte
Roland Grimm 64 Punkte
Alec Baumann 64 Punkte
Florian Läderach  64 Punkte
Heinz Luder 63 Punkte
Fritz Gertsch 63 Punkte
Gian-Rico Steinrisser 63 Punkte

Kevin Scherer  63 Punkte
Daniel Jung 62 Punkte
Walter Hablützel 62 Punkte
Lisbeth Grimm 62 Punkte
Katrin Ziefle 62 Punkte
Thomas Hablützel 62 Punkte
Stefan Meier 62 Punkte
Manuel Müller 62 Punkte
Cédric Wenger  62 Punkte

VEREINE
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Café Anduriña Näh- und Flickmorgen
An folgenden Daten ist die Kreativwerk-
statt geöffnet für den Flick- und Näh-
morgen. Es stehen Nähmaschinen und 
Flickmaterial zur Verfügung. Jeder bringt 
Flickwäsche oder eigene Nähprojekte mit. 
Eine Handarbeitslehrerin hilft gern weiter 
bei Fragen oder Problemen.

geöffnet von 9.00 – 11.00 Uhr 
Kosten 5.– Fr. für Nichtmitglieder

Mittwoch 25.08. 
Mittwoch 29.09. 
Mittwoch 27.10.

alle Anlässe im Schönfels 1, 
Oetwil am See
… mehr erfahren Sie unter:
www.verein-andurina.ch

Kreative Angebote
für Kinder aller Altersstufen
von 14.00 – 16.30 Uhr

01.09. Glückswerkstatt
02.10. Samstagmorgen  
 Kind-Eltern-Kurs   
 Töpfern für Rakubrand
30.10. Samstagnachmittag  
 Kind-Eltern-Kurs Rakubrennen
06.10. Glückswerkstatt
10.11. Glückswerkstatt
24.11. Filzen

In der Glückswerkstatt ist der Raum offen 
zum Experimentieren, Erfinden und Wer-
ken mit verschiedenen Materialien und 
Techniken. Es soll die Kinder anregen ei-
gene Ideen zu entwickeln, Neues zu entde-
cken und sich selber dabei besser kennen 
zu lernen.
Für detaillierte Infos und Anmeldung siehe 
Homepage

Spezialanlässe 2021
17. – 19.09. Frauenweekend Tschappina
25.09. Samstag 14.00 – 16.00 Uhr 
 Planungssitzung für 2022
15.09. Spielplatzfest Dörfli
22.09. Verschiebedatum Spielplatzfest
29.11. Montagabend Weihnachtsspecial  
 für Erwachsene

Nature Play
englischer Waldnachmittag
für Kinder von 4–9 Jahren
Daten und Infos auf der Homepage
www.natureplay.ch.

Kindertanzgruppe
mittwochs 13.40 – 14.40 Uhr
Gymnastikraum Breiti
für Mädchen und Jungen ab 4 Jahren
Infos bei Silvia Daeppen 044 929 16 02

Verein Anduriña
Diverse Informationen
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SPIELPLATZFEST 15.09.2021

14.00 – 17.00 Uhr beim Schulhaus Dörfli

( Verschiebedatum 22. Sept. 2021 )
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Flohmarkt 

14 bis 17 Uhr 

  Kinder- und Jugend-   
  
  
  
  
  
  

  

  

            
  
  
      
  

  Mittwoch, 15. September 2021  Schulhausplatz Dörfli 
(nur bei trockener Witterung – Verschiebedatum 22. September) 

  
Aussortieren – günstig verkaufen – günstig Sachen kaufen 

Taschengeld aufbessern. 
Decken als Unterlage müssen selber mitgebracht werden. 

 Kleine Kaffeebar mit Kuchen ist vor Ort.  
Auch wer nichts verkaufen möchte ist eingeladen. 

 Die Aufsicht obliegt den Eltern! 
Bei Fragen E-Mail: frauenverein-oetwil@gmx.ch  

www.frauenverein-oetwil.ch  
 
 

Gleichzeitig findet das Spielplatzfest statt.  

 

KERZENZIEHEN 
 

save the date 
17. – 27. November 2021 

 
 

Im Feuerwehrgebäude Oetwil am See, Speerweg 4 
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Die Fluggesellschaft Oetwil am See hat 
uns, Annette Gloor und Judith Handel, 
als Pilotinnen der Primarschule in diesem 
Schuljahr neu eingestellt. Unsere individu-
ellen Stärken und unterschiedlichen Erfah-
rungen ergänzen sich ideal. 
Zusammen haben wir die Vorbereitungen 
und Abläufe unseres Flugobjektes für die 
nächstjährigen Missionen überprüft und 
angepasst. Es ist uns allen klar, ein Flug-
objekt braucht ständige Überprüfung und 
Pflege der Instrumente und Abläufe. Sie 
schaffen Klarheit und geben Sicherheit.
Als wir unsere wunderbare Crew, unsere 
Lehr- und Fachpersonen, Therapeutinnen 

und Klassenassistenzen kennenlernten, 
haben wir uns riesig gefreut. Mit viel En-
gagement kümmern sie sich um unsere 
Passagiere. Sie gestalten den Unterricht 
mit viel Herzblut und ermöglichen so unse-
ren Gästen unvergessliche Lernerlebnisse.
Genauso wichtig wie gute Lehrpersonen 
sind die Kinder, die mit Freude und Lachen 
in die Schule kommen. Sie stehen auf un-
serer Reise im Mittelpunkt. Eine gute Zu-
sammenarbeit zwischen Eltern und Schule 
ist uns sehr wichtig. Gemeinsam begleiten 
wir die Kinder durch die Schulzeit. Erste 
Kontakte mit dem Kernteam des Eltern-
rates durften wir bereits knüpfen und uns 

über Ideen und Projekte austauschen. Wir 
freuen uns auch hier auf die weitere Zu-
sammenarbeit. 
Die Kommunikation zur Bodenstation 
(Schulverwaltung, Schulpflege,  Gemeinde), 
zu weiteren Piloten (Schulleitung Sekun-
darschule), die Kommunikation innerhalb 
der Crew und mit unseren Fahrgästen darf 
auf einer Reise nicht unterschätzt werden. 
Die Zusammenarbeit mit der Behörde und 
der Gemeinde ist wertschätzend und ziel-
führend. Wir fühlen uns unterstützt und 
gehört. 
Nach den vielen Schulleiter- und Lehrper-
sonenwechsel ist es uns ein Anliegen Ruhe 
einkehren zu lassen und Vertrauen aufzu-
bauen. Mit regelmässigen Schreiben der 
Schule sollen die Eltern informiert bleiben. 
Unser Bestreben ist es, die Schule weiter-
hin zum Wohle und zur besten Förderung 
der Kinder zu gestalten und weiter zu ent-
wickeln.
Unsere Reiseberichte aus dem Schulleben 
und wichtige Informationen finden Sie auf 
der Website der Schule Oetwil am See.
Für Fragen und Anliegen sind wir offen. 
Auch positive Rückmeldungen nehmen 
wir gerne entgegen und leiten sie unserer 
Crew, den Lehrpersonen, weiter. 

Wir wünschen allen einen guten Flug.
Annette Gloor und Judith Handel

Schulleitung Primarschule
 Gemeinsam unterwegs

Primarschule 
Lehrervorstellung

Annette Gloor, Schulleiterin

Schon als Kind wusste 
ich, dass ich einmal Leh-
rerin werden möchte. 
Nach der Ausbildung 
habe ich viele Jahre in 
der Unter- und Mittel-
stufe unterrichtet. Vor 
elf Jahren bin ich in die 

Schulleitung gewechselt. In dieser Funktion 
habe ich Erfahrungen vom Kindergarten bis 
zur Sekundarstufe gesammelt. Zusätzlich 

habe ich mich in den letzten Jahren vertieft 
mit dem Thema der Sonderpädagogik ausein-
andergesetzt. Meine Tätigkeit als Schulleiterin 
erfüllt mich von ganzem Herzen. 
Aus Sicht einer Mutter kenne ich die Anliegen 
und Sorgen, die gegenüber der Schule entste-
hen können. 
Aus Sicht der Lehrperson weiss ich, wie viel 
Arbeit und Engagement täglich erbracht wird 
und wie wichtig eine gute Beziehung für das 
Lernen ist.
Aus Sicht der Schulleitung bin ich überzeugt, 
dass wir gemeinsam – Lehrpersonen, Eltern 

und Schülerinnen und Schüler – einen Weg 
finden, damit das Lernen gelingt. 
Seit dem 1. Februar arbeite ich nun in Oetwil 
am See. Ich wurde mit offenen Armen emp-
fangen und habe mich sofort wohl gefühlt. 
Die Lehrpersonen sind sehr engagiert, das 
motiviert mich umso mehr. Ich freue mich auf 
die weitere Zusammenarbeit und hoffe, dass 
ich auch bald viele Eltern persönlich vor Ort 
kennenlernen darf.
Ausserhalb der Schule verbringe ich viel Zeit 
mit Freunden und der Familie, beim Sport 
oder im Ferienhaus in den Bergen.
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Anita Rehmann
Nach den Sommerfe-
rien darf ich zusammen 
mit Frau Pia Sotirianos 
die Klasse 1b leiten. 
Ich arbeite bereits viele 
Jahre als Primarlehrerin 
und zuvor als Handar-

beitslehrerin. Wieder mit einer 1. Klasse zu 
starten ist immer eine grosse Freude. Das 
erste Lesen und die ersten Rechenschritte zu 
begleiten und dabei die Klasse zusammen-
wachsen zu sehen, ist für die Kinder wie für 
die Lehrpersonen ein ganz wichtiger Schritt. 
Dabei sind mir Respekt und Ordnung sehr 
wichtig, damit wir eine gute Beziehung mit 
ganz viel Motivation aufbauen können. Au-
sserhalb der Schule verbringe ich viel Zeit mit 
meinen beiden Mädchen. Ich wandere viel in 
den Bergen, mache Fitness oder arbeite mit 
Glas, Stein und Metall. Ich lese auch sehr viel 
und leitete die Kinder- und Jugendbibliothek 
in Küsnacht.

Sandro Wirz
Es freut mich sehr, dass 
ich die Klasse von Frau 
Müller nach den Som-
merferien übernehmen 
darf und möchte mich 
gerne kurz vorstellen. 
Mein Name ist Sandro 

Wirz und bin 39 Jahre alt. Seit 2007 bin ich 
mit Leidenschaft als Lehrer tätig und habe 
in meiner Karriere bereits viel Einblick in di-
versen Stufen auf der Primar- wie auch Se-
kundarschule gewinnen können. Es macht 
mir viel Spass, den Schulalltag mit Kindern 
und Jugendlichen gestalten zu können. Ur-
sprünglich komme ich aus Luzern und habe 
den Raum Zürich in den letzten Jahren mit 
meiner Freundin kennen und schätzen ge-
lernt. In meiner Freizeit bin ich sehr gerne 
sportlich in der Natur unterwegs, egal ob im 
Wald oder auf dem Wasser.

Elena Pritzi
Ich freue mich sehr da-
rauf nach den Sommer-
ferien gemeinsam mit 
Sara Schilling eine erste 
Klasse im Schulhaus 
Blattenacher in Oetwil 
am See zu überneh-

men. Für mein Lehramtsstudium (Fremdspra-
chenlehrerin auf Gymnasialstufe) bin ich aus 

 meiner Heimat Südtirol nach Wien gezogen, 
wo ich während meiner Studienzeit als Kin-
dergartenassistentin und als Reiseleiterin ge-
arbeitet habe. Direkt nach meinem Abschluss 
bin ich in den Kanton Zürich gezogen. Hier 
arbeite ich seit einigen Jahren als Lehrerin auf 
der Primarstufe. Da mir die Arbeit an der Pri-
marstufe so gut gefällt, habe ich mich dazu 
entschlossen, berufsbegleitend die entspre-
chende Ausbildung an der PHZH zu absolvie-
ren.In meiner Freizeit bin ich mit meinen zwei 
Hunden Momo und Anisa viel in den wun-
derschönen Wäldern des Zürcher Oberlands 
und in den Bergen unterwegs.

Tamara Lechmann
Nach drei Jahren als Kin-
dergartenlehrerin in der 
Stadt Zürich, freue ich 
mich, nach den Som-
merferien die Kinder-
gartenkinder in Oetwil 
am See auf ihrem Weg 

begleiten zu dürfen. Vor meiner Ausbildung 
an der Pädagogischen Hochschule Zürich, 
durfte ich einige Jahre im Detailhandel Be-
rufserfahrung sammeln. Dies hilft mir in 
meiner Arbeit als Lehrerin über den eigenen 
Tellerrand hinauszuschauen und andere Pers-
pektiven besser zu verstehen. An der Kinder-
gartenstufe gefällt mir besonders, dass die 
Kinder direkt und authentisch sind und oft 
kreative Ideen und Herangehensweisen 
 haben. Mir ist wichtig, dass sie in meinem 
Unterricht möglichst viel selber erleben und 
tätig sein können und in ihrer Eigenständig-
keit gefördert und gestärkt werden. Nicht 
nur im Kindergarten betätige ich mich mit 
Schwung und Elan, sondern auch privat bin 
ich gerne in Bewegung. So findet man mich 
regelmässig auf meinen Inlineskates, beim 
Yoga üben oder auf Waldspaziergängen. 
Zum Ausgleich dazu entspanne ich gerne 
mit Freunden und Familie bei leckerem Essen 
oder Verweilen am See. Ich freue mich auf 
ein neues Abenteuer und eine spannende, 
lehrreiche Zeit im Kindergarten Jöndler 1!

Lars Weseloh
«Besser spät als nie». So 
könnte man es auf den 
Punkt bringen, wie es 
dazu kam, dass ich ab 
März 2021 die Klasse 
4a im Team-Teaching 
übernehmen durfte. 

Nach meinem Studium der Betriebswirt-
schaft habe ich lange in der freien Wirtschaft 
 gearbeitet. Schon länger beschäftigte mich 
der Gedanke, noch etwas anderes zu ver-
suchen. Das Quereinsteigerstudium an der 
Pädagogischen Hochschule in Zürich bot mir 
diese Gelegenheit, mich neu zu orientieren 
und als Primarlehrer tätig zu sein. Durch län-
gere Vikariate im vergangenen Jahr konnte 
ich wertvolle Erfahrungen an anderen Schu-
len sammeln und freue mich nun, mit meiner 
Klasse nach dem Sommer das 5. Schuljahr 
in Angriff zu nehmen. Ich habe selber drei 
Kinder und lebe mit meiner Familie oberhalb 
des Pfäffiker Sees im Grünen. Auf unserem 
kleinen Hof findet man Pferde und Hunde, so 
dass es uns nie langweilig wird und wir viel 
Zeit an der frischen Luft verbringen. Ansons-
ten bin ich sehr sportbegeistert und freue 
mich, dass dies auf die Kinder übergegangen 
ist, welche sehr engagiert im Fussball, Tennis 
und dem Reitsport unterwegs sind.

Rahel Schnyder
Ich freue mich ab Au-
gust mit der 5. Klasse als 
Klassenlehrperson in den 
Lehrerberuf zu starten. 
Im Lauf der Sommerfe-
rien werde ich zudem 
den ländlichen Thurgau 

verlassen und in den Kanton Zürich ziehen. 
Schon von klein auf war klar, dass ich die Aus-
bildung zur Primarlehrperson machen möchte 
und schliesse diese an der Pädagogischen 
Hochschule Thurgau ab. Eine gute Beziehung 
zu den Kindern ist mir persönlich wichtig, wel-
ches ich auch bei der Arbeit in einem Jugend-
treff sehen konnte. Zu sehen wie die Kinder 
Fortschritte machen, zaubert mir jedes Mal 
ein Lächeln ins Gesicht. Aus diesem Grund ar-
beitete ich lange Zeit als Nachhilfelehrperson 
und trainierte Kinder im Judo. Zudem bin ich 
selbst ein sehr aktiver Mensch und liebe den 
Sport. Seit ich klein bin, trainiere ich Judo. Die 
Mentalität und den respektvollen Umgang im 
Kampfsportes möchte ich auch den Kindern 
auf den Weg geben. Daneben liebe ich Ak-
tivitäten in der Natur. Ich verbringe sehr viel 
Zeit im Wasser, im Wald beim Joggen oder in 
den Bergen beim Wandern oder Klettern. Da-
her werden Bewegungspausen und sportliche 
Aktivitäten nicht zu kurz kommen.
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In der Projektwoche vom 14. bis 25. Juli 
2021 haben sich die Kinder vom Kinder-
garten bis zur 6. Klasse mit dem Thema 
Natur befasst. Die Klassen durften noch 
nicht gemischt werden und so wurden 
gemeinsame Themen für diese Woche de-
finiert. An einem Tag stand Sport und Be-
wegung im Freien im Zentrum, an einem 
anderen Tag Kochen und Ernährung in 
der Natur. Weitere Themen waren «Wald, 
Wiese und Wasser», «Umwelt und Abfall» 
und «Gestalten und Basten im Freien».

Primarschule 
Projektwoche «Natur Pur»

«Was schwimmt und was sinkt?»

«Landart – mit Naturgegenständen erschaffen wir Kunstwerke»

«Bewegung und Spass in der Natur»

«Zusammen erleben und geniessen»

«Tiere hautnah erleben»

«Was kochen wir heute Feines?»
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Sekundarschule 
Lehrervorstellung

SCHULE

Flavio Riedi 
Mit dem Start des neuen 
Schuljahres 2021 / 22 
werden  Salome Brändle 
und ich gemeinsam eine 
1. Sek als Klassenlehr-
personen übernehmen. 
Nach viereinhalb Jahren 

Ausbildung an der Pädagogischen Hochschule 
Zürich und einigen Stellvertretungen in der Re-
gion Zürich kann ich es kaum erwarten nun in 
Oetwil in den Lehrberuf starten zu können. 
Die Schülerinnen und Schüler begleite ich vor 
allem in den Fächern Natur & Technik, Deutsch 
und Sport und hoffe natürlich, dass ich ihnen 
auf ihrem Weg meine Leidenschaft für diese 
Fächer mitgeben kann. Wichtig ist mir auch ein 
respektvoller und wertschätzender Umgang in 
der Klasse und dass sich die Schülerinnen und 
Schüler individuell entfalten können.
Neben meiner Tätigkeit an der Schule spiele 
ich neben anderen Sportarten vor  allem sehr 
gerne Volleyball. In der Hallensaison mit mei-
nem Team beim TSV Jona und im Sommer 
zusammen mit Freunden in der Stadt Zürich, 
wo ich auch wohne. Gerne probiere ich je-
doch auch neue Sportarten aus, gehe in den 
Bergen Wandern oder  geniesse einen guten 
Kaffee in der Stadt. 
Ich freue mich darauf unsere neue Klasse ken-
nenzulernen und gemeinsam mit den Jugend-
lichen in diesen neuen Abschnitt zu starten.

Marion Rusterholz,  
Schulische  
Heilpädagogin 
Ab dem Schuljahr 
 beginne ich meine An-
stellung als Schulische 
Heilpädagogin – vor al-
lem an der ersten Sek. 

Ich freue sehr mich darauf, in niveaudurch-
mischten Klassen zu arbeiten. Mein Ziel ist es 
stets, Lernerfolge zu ermöglichen. Die persön-
lichen Fortschritte stehen für mich dabei im 
Vordergrund. Als überzeugte Optimistin bin 
ich sicher, dass alle Lernenden ihren Weg ge-
hen werden, und es ist immer spannend, sie in 
dieser ereignisreichen Zeit zu begleiten.
Meine langjährige Berufserfahrung mit Ju-
gendlichen in turbulenten Lebenssituationen 
hilft mir, meist ein ruhender Pol zu sein. Zum 

ausbalancieren ist mir auch die Freizeit sehr 
wichtig, welche ich im Sommer am liebsten 
schwimmend im Zürichsee und im Winter 
gerne an meinem Glasperlenbrenner ver-
bringe.

Tanja Crufer
Im Grüt (Gossau ZH) 
aufgewachsen (und im-
mer noch wohnhaft), 
begann ich nach einem 
Aupair-Jahr in London 
mit der Ausbildung zur 
Sekundarlehrerin an 

der PH Zürich. Schon während des Studiums 
unterrichtete ich als Fachlehrerin Natur und 
Technik in Uster. In meinem letzten Ausbil-
dungsjahr 2009 trat ich meine erste Fest-an-
stellung als Klassenlehrerin in Rickenbach ZH 
an. 
Nach der Geburt unseres zweiten Kindes vor 
sechs Jahren entschied ich mich für eine be-
rufliche Auszeit und absolvierte noch spora-
disch Vikariate – unter anderem auch an der 
Schule in Oetwil am See.
Zwischenzeitlich genoss ich die nicht minder 
strenge, aber auch schöne und lehr-reiche 
Zeit zuhause mit meinen mittlerweile drei Kin-
dern und meinem Ehemann. In meinen freien 
Stunden verbringe ich viel Zeit an der Näh-
maschine – das Nähen von Kleidern und das 
«Patchworken» sind zu meinen liebsten Ho-
bbies geworden. Auch fremde Kulturen und 
Länder faszinieren und interessieren mich. Ich 
pflege Kontakte mit Leuten aus vielen Orten 
der Welt und besuche sie gerne auf kürzeren 
und längeren Reisen. 
Mich in der Natur zu bewegen – auf einer 
Bergtour, beim Skifahren, Joggen, Schwim-
men oder auf einer Velotour – tut mir gut. Ich 
geniesse den Ausgleich am liebsten mit der 
Familie und Freunden. 
Nun freue ich mich, nächstes Schuljahr die 
Stelle als Klassenlehrperson der Klasse 1.1 mit 
Gaby Winiger zu teilen. Die Schule und deren 
Lehrerschaft sind mir nach den  bereits absol-
vierten Stellvertretungen sehr ans Herz ge-
wachsen und ich darf eingestehen, dass sich 
mit der Festanstellung für mich ein Wunsch 
erfüllt. Ebenfalls freue ich mich auf eine ver-
trauensvolle Beziehung zu den Schülerinnen 
und Schü-lern und darauf, viele neue Persön-

lichkeiten durch spannende Lektionen beglei-
ten zu dürfen.

Salome Brändle
Im Rahmen meiner Ausbildung an der Päd-
agogischen Hochschule in Zürich durfte ich 
mein Quartalspraktikum an der Sekundar-
schule in Oetwil am See absolvieren. 
Die Schulhauskultur, das Schulmodell und das 
gute Team haben mich begeistert und dazu 
veranlasst, ab Sommer 2021 meinen Master 
berufsbegleitend zu absolvieren. 
Nun freue ich mich riesig, zusammen mit Fla-
vio Riedi die Klassenlehrerfunktion der ersten 
Sek 1.3 zu übernehmen und die Jugendlichen 
kennenzulernen. Ich werde Mathematik, Sport 
und Bildnerisches Gestalten unterrichten. 
Ich wohne in Rapperswil-Jona, wo ich mit 
zwei älteren Geschwistern aufgewachsen bin. 
Auch in meiner Freizeit bin ich viel mit Kindern 
und Jugendlichen unterwegs. Seit vielen Jah-
ren bin ich im Cevi-Rapperswil- Jona aktiv und 
leite die Tanzgruppe Roundabout. Im Winter 
bin ich oft mit den Ski oder dem Snowboard 
auf der Piste anzutreffen und in den Sommer-
ferien übernachte ich gerne im Zelt auf dem 
Campingplatz.

Bert Engelhaupt
Nach erfolgreichen Jahren 
als Musiker und Schlag-
zeuglehrer wagte ich 
2015 den Sprung in die 
Sekundarschule mit der 
Ausbildung zum Fachleh-
rer Musik an der ZHdK. 

Ich verdiente mir meine Sporen zuerst an der 
Sek Bauma, ab 2019 zusätzlich in Pfäffikon 
ZH und werde nun nach zahlreichen Vikaria-
ten auch in Oetwil am See die musikalischen 
Geschicke der Jugendlichen leiten. 
Meinen Musikunterricht würde ich als modern 
und praxisorientiert beschreiben, mit Fokus 
auf Musik & Bewegung sowie selbstorgani-
siertes Lernen mit neuen Medien. Wir werden 
uns hauptsächlich mit aktueller Popmusik be-
schäftigen, mit kurzen Ausflügen in Klassik 
und traditionelles Liedgut. 
Neben meinen musikalischen Projekten 
fahre ich begeistert Ski, schwimme, paddle 
Stand-Up und wandere.
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Der Tag begann für uns um 8:10 Uhr. Wir 
sind vom Zentrum losgefahren Richtung 
Wetzikon. Unser Ziel war der Walensee. In 
dem Zugabteil, das wir eigentlich reserviert 
hatten, war kein einziger Sitzplatz frei. 
Dadurch hat sich die ganze Klasse im Zug 
verteilt und fast niemand wusste, wo wir 
aussteigen mussten. Als wir dann trotz-
dem alle mit der Seilbahn oben auf dem 
Kerenzerberg ankamen, staunten wir über 

die traumhafte Aussicht. Dort wurden wir 
von der Trottinett-Verleiherin empfangen 
und jeder hat ein Trottinett bekommen, 
mit dem wir die Bergstrasse zur Seilsta-
tion runterfahren durften. Unterwegs gab 
es dummerweise mehrere Unfälle mit den 
Trottinetts, da nicht alle ihr Fahrzeug be-
herrschten und einige etwas übermütig 
waren. Wegen den Unfällen musste sich 
die Gruppe trennen und diejenigen, die 

wie geplant weitergingen, hatten so nur 
noch eine Lehrperson dabei. Jene, die vor 
den Verunfallten fuhren und somit schnel-
ler waren, sind aus Versehen falsch abge-
bogen. Dadurch sind die Hinteren früher 
unten angekommen und haben versucht 
die anderen zu erreichen, was zuerst nicht 
klappte. Unser nächstes Ziel war der Wa-
lensee und um dorthin zu gelangen, muss-
ten wir einen sehr steilen und rutschigen 
Weg runtergehen. Nachher konnten wir 
im kühlen Walensee schwimmen. Eine 
willkommene Abkühlung, die wir genos-
sen haben. Leider durften wir nicht sehr 
lange bleiben. Auf dem Nachhauseweg 
haben wir unverschuldet den Anschluss-
zug verpasst, da unser Zug 3 Minuten Ver-
spätung hatte. Dadurch mussten wir eine 
halbe Stunde auf den nächsten Zug nach 
Rapperswil warten. Anschliessend fuhren 
wir nach Oetwil am See zurück, wo wir 
nach all der Aufregung ziemlich müde an-
kamen.

Insgesamt war es ein erlebnisreicher Tag 
und wir freuen uns bereits auf die nächste 
Schulreise!

Melina Frischknecht und Sophie Kessler 
aus der Klasse 2.2

Sekundarschule
Walensee – Schulreise der Klasse 2.2

DESIGN & PRINT
 FLYER | PLAKATE | BROSCHÜREN | AKZIDENZEN

www.alinea.ch
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Z‘nüni für unsere Helden
Mein Name ist Svenja Perisa, ich bin 15 
Jahre alt und zurzeit noch in der 3. Se-
kundarschule, wo wir im Rahmen des 
 Projektunterrichts ein Abschlussprojekt 
 erarbeiten. Ich suchte nach einem sinnvol-
len Thema, dabei ist das «Z’nüni für Hel-
den» entstanden.
Das Pflegepersonal arbeitet unermüdlich. 
Deshalb wollte ich mich genau bei solchen 
Personen bedanken, und zwar mit einem 
kleinen Geschenk in Form eines Z’nünis für 
die weiss gekleideten Helden, die Vollgas 
geben, damit es uns gut geht.

Melina und Sophie haben mich  
zu meiner Projektarbeit interviewt.

Was ist dein persönlicher Bezug dazu?
Meine Schwester macht eine Ausbildung 
als MPA und sie hat mir in der Corona-
krise erzählt, dass es sehr schwierig und 
anstrengend ist und das Pflegepersonal an 
seine Grenzen kommt. So bin ich auf die 
Idee gekommen, für das Pflegepersonal ei-
nen Z’nüni zu machen.

Wie hast du das Ganze organisiert? 
Ich habe zuerst ein Crowdfunding auf Lo-
kalhelden gemacht, dabei sind 1800.– Fr. 
zusammen gekommen. Danach habe ich 
mich bei der Bäckerei Stellwerk gemel-

det, die mich zusätzlich unterstützt haben. 
 Anschliessend habe ich verschiedene Kran-
kenhäuser angeschrieben.

Hat alles so geklappt wie geplant?
Ich hätte gedacht, dass ein Crowdfun-
ding einfacher sei und ich das in einem 
Tag  organisiert bekomme. Es ist aber 
doch  etwas länger gegangen, weil man 
einen Projektbetreuer hat, der das Projekt 
durchliest. Danach muss man viele Fragen 
beantworten, damit die wissen, dass man 
das Geld nicht selbst behält. Am Anfang 
musste ich ein Limit erstellen: Wenn ich so 
viel Geld bekomme, darf ich es behalten 

und sonst nicht. Dabei habe ich 500.– Fr. 
angegeben und bin dabei davon aus-
gegangen, dass ich alles selber backen 
würde.

Bist du zufrieden, wie alles abgelaufen ist?
Ich bin eigentlich im Grossen und Ganzen 
zufrieden, wie es abgelaufen ist. Ich hätte 
nicht gedacht, dass so viel Geld zusammen 
kommt und dass so vielen Pflegenden ei-
nen Z‘nüni spendieren könnte. Heute Mor-
gen habe ich beispielsweise für 350 Perso-
nen Schoggibrötchen organisiert.

Wie hat das Pflegepersonal reagiert?
Sie haben sich sehr gefreut und sich be-
dankt. Sie sagten, es sei so cool, dass ich 
mich immer noch für sie interessiere, denn 
sehr viele würden jetzt denken, Corona 
sei vorbei, aber das Pflegepersonal muss 
immer noch hart arbeiten. Manche hat-
ten sogar Tränen in den Augen, als ihnen 
bewusst wurde, dass ein 15-jähriges Mäd-
chen das alles für sie organisiert hat.

Gibt es noch etwas, was du sagen willst?
Ich bedanke mich bei der Bäckerei Stell-
werk, sie waren mir eine grosse Hilfe und 
haben das alles überhaupt erst ermöglicht. 
Auch möchte ich mich bei den Spitälern 
Uster und Männedorf bedanken für die 
angenehme Zusammenarbeit.

Svenja Perisa, 3.1, Melina Frischknecht 
und Sophie Kessler, 2.2

Sekundarschule
Abschlussprojekt einer 3. Klässlerin

SCHULE
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Clienia Schlössli AG, 8618 Oetwil am See /  Telefon 044 929 83 30 /  www.clienia-gastro.ch

Bankette, Seminare, Konferenzen

Planen Sie einen Apéro, eine Geburts-
tagsfeier oder einen Firmenanlass? 
Wir kochen für Sie mit Liebe und 
Sorgfalt, vom einfachen Mittagslunch 
bis zum Galadinner. Wir bieten auch 
moderne Bankett- und Seminarräume 
mit entsprechender Infrastruktur an.

pmc. Ihre Druckerei  
im Zürcher Oberland.

macht, was wirkt

print media corporation
eichbüelstrasse 27
ch-8618 oetwil am see

www.pmcoetwil.ch
info@pmcoetwil.ch
+41 44 929 62 00
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Sylvie Chopard unterrichtet Geige an 
der Musikschule Oetwil am See. Da-
rüber, wie sie ihr Unterrichten erlebt 
und was sie sich für Ihre neue Aufga-
be in der Ensembleleitung zusammen 
mit Caroline Ferrera wünscht.

Seit 5 Jahren unterrichte ich Geige an der 
Musikschule Oetwil am See. In dieser Zeit 
durfte ich mit meinen Geigenschülern im-
mer wieder an Anlässen und Konzerten 
musizieren, was für viele tolle Momente 
gesorgt hat, in denen ich sowohl Oetwil 
selber, als auch dessen Bewohnerinnen 
und Bewohner etwas näher kennenlernen 
durfte. 

Wir haben zum Beispiel eine Weih-
nachtsfeier in der Oase mitgestaltet, am 
«Flohmärt» gespielt, einige Geigenklas-
senkonzerte veranstaltet und auch bei 
einem sehr grossen Konzert mit Festwirt-
schaft, Spaghetti-Plausch und Tombola 
mitgewirkt. Damals hatte die Musikschule 
Oetwil am See beim Konzert des Akkor-
deonorchesters Grüningen einen Gastauf-
tritt. 

Überall entstanden wieder neue und span-
nende Begegnungen und überall gab es 
viel schöne Musik!

Meine Geigenschüler sind mir alle sehr 
ans Herz gewachsen. Im Einzelunterricht 
mit so vielen unterschiedlichen Persönlich-
keiten unterwegs zu sein ist unglaublich 
spannend und auch ein grosses Privileg. 

Es ermöglicht mir, mich ganz auf die ein-
zelnen Schülerinnen und Schüler einzulas-
sen und ihnen so ein auf sie abgestimmtes 
Lernen und Musizieren zu ermöglichen, 
das hoffentlich sowohl lehrreich ist, als 
auch Spass macht. Dieses Privileg, also den 
Unterricht individuell gestalten zu können, 
bringt aber auch eine grosse Verantwor-
tung mit sich. 

Der jeweiligen Schülerin, dem jeweiligen 
Schüler wirklich gerecht zu werden, ist 
auch eine Herausforderung. So begegnen 
mir unterschiedliche Schüler mit jeweils 
unterschiedlichen Stärken und Schwä-
chen, die mich meinen Unterricht immer 
wieder reflektieren und anpassen lassen. 
Dies macht die ganze Sache sehr dyna-
misch und spannend. 

Ausserdem lerne ich dank der musikali-
schen Wünsche meiner Schülerinnen und 
Schüler immer wieder neue Musik kennen, 
was für mich eine grosse Bereicherung ist. 
Während der letzten fünf Jahre habe ich 

vorwiegend Einzelunterricht erteilt. Daher 
freut es mich nun sehr, dass ich ab dem 
kommenden Semester zusammen mit 
der Gesangslehrerin Caroline Ferrara, das 
Ensemble in Oetwil am See übernehmen 
werde. 

Silvia Meier hat dieses Ensemble lange ge-
leitet. Nun werden wir es in ihrem Sinne 
weiterführen und -entwickeln. Aus meiner 
eigenen Kindheit mit der Geige weiss ich, 
wie motivierend das Zusammenspiel mit 
anderen Musizierenden sein kann. Teil ei-
ner Gruppe zu sein, die miteinander ein 
Ziel erreicht, kann einen richtig beflügeln. 

Gerade auch in einer Instrumentalkrise, die 
jeder früher oder später einmal durchlebt, 
kann dies ein wichtiger Grund und Moti-
vator sein, am Instrument dran zu bleiben 
und etwas durchzuhalten. Bis wieder Zei-
ten kommen, in denen es besser gelingt 
und man motiviert ist. 

Beim Ensemblespiel möchten wir mitein-
ander Musik zum Klingen bringen. Dabei 
lernen wir darauf zu hören, was andere 
Musizierende spielen oder singen. Wir 
lernen auf sie Rücksicht zu nehmen und 
arbeiten daran, einen gemeinsamen «Mu-
sikalischen-Herzschlag» zu finden. 

Die Stückauswahl passen wir der aktuel-
len Besetzung an. Mit den unterschied-
lichen Instrumenten und musikalischen 
Stilrichtungen können die Schüler ganz 
neue Klangwelten entdecken. Eintritts-
bedingungen gibt es grundsätzlich keine, 
ausser der Freude am Musik machen und 
der Fähigkeit, sich während einer Stunde 
konzentrieren zu können. 

Es ist sicher auch ein Vorteil, wenn ein 
gewisses Basiswissen auf dem Instrument 
da ist, sodass man sich gut aufs Zusam-
menspiel einlassen kann. Caroline und ich 
würden uns über viele Musizierende und 
verschiedene Instrumente freuen. 

Herzliche Grüsse
Sylvie Chopard

Musikschule
Geigenunterricht – Sylvie Chopard stellt sich  
und ihre Arbeit vor
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ž Service und Reparaturen aller Marken
ž Modernste Service- und Reparaturwerkstätten
ž Occasionen An- und Verkauf aller Marken

ž Ihr Ansprechpartner für Carrosserie- und Lackierarbeiten

Alle aktuellen Modelle in unserer Ausstellung

EICHBÜHL GARAGE
Automobile und Nutzfahrzeuge in Oetwil am See
Offizielle Markenvertretungen für:

Eichbüelstrasse 21 ž 8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 26 62
www.eichbuehl.ch ž info@eichbuehl.ch

Rütistrasse 169 ž 8645 Jona 
Telefon 055 210 05 35 
verkauf-jona@eichbuehl.ch

Automobile in Rapperswil-Jona

Dein Velo- und Sportshop in Egg

Bike do it 
Stefan Kipfmüller
Zelgmatt 69, 8132 Egg
043 844 97 33
velo@bikedoit.ch

Ihr Profi für Immobilienangelegenheiten
Verkauf  –  Vermietung  –  Verwaltung

Oetwil am See  |  Telefon 043 844 97 30  |  www.jkimmobilien.ch

C U S T O M  M A D E  B I K E S

RIDE  it

MIT ONLINE-SHOP

bikedoit.ch

 

 
Service und Repara tur  
a l ler  Automarken bei  
Verwendung von  
Or ig inal te i len  
 
Frühl ings - /Wintercheck  

Ihr Auto is t  bei  uns in guten Händen.  
Und das seit  über  40 Jahren!  

 MFK Berei ts te l lung  
 und Vorführung  
  
 Beratung und Verkauf  
 von Neuwagen und
 Occasionen 
  
 Mobi l i tä tsgarant ie  

 
8618 Oetwil am See 

Tel. 044/929 12 77   www.weidgarage.ch 
Fax 044/929 24 54   info@weidgarage.ch 

Die Profis 
für alle Automarken 

Partnerstation 
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Oetwiler-Quiz
Kennen Sie Ihre Wohngemeinde?

Das Buch «Oetwil am See – Zwischen 
Oberland und Zürichsee» des Vereins 
Ortsgeschichte Oetwil am See erleichtert 
Ihnen die Beantwortung dieser Fragen.

 1. Wie heisst das Gebiet, wo sich das 
Grundwasserpumpwerk der  Gemeinde 
befindet?

 2. Wie lautet der Hausname des Wohn-
hauses an der Schulhausstrasse 12, in 
dem 1853 die Post untergebracht war?

 3. Wo wurde die Urkunde ausgestellt, in 
der Oetwil am See in der Zeit zwischen 
877 und 880 zum zweiten Mal ge-
nannt wurde?

 4. Wie lautete der Name des Schutzpa-
trons der einstigen Kapelle in Oetwil 
am See?

 5. Zu welcher Kirchgemeinde gehörten 
die Höfe im Riet bis 1739?

 6. Was war der Beruf von Heinrich Bebi, 
der im 18. Jahrhundert in Oetwil am 
See lebte?

 7. Wo in Oetwil am See war die Endsta-
tion der Uster-Oetwil-Bahn?

 8. Wie heisst der Hügel, an dessen Fuss 
der Hof Reben liegt?

 9. Wie lautet der Name der in den 
1970er-Jahren erstellen Schulanlage?

10. In welchem Weiler steht das  Gebäude, 
auf dessen Stirnseite der Name «Kreuz-
strasse» steht?

11. In welcher Gemeinde liegt der nicht 
zu Oetwil am See gehörende Teil der 
Siedlung Geerenstöck?

12. Wie heisst das Gebiet, in dem Gottlieb 
Hinderer 1889 sein Heim eröffnete?

Wie lautet das fett eingerahmte 
Lösungswort von oben nach unten?
Bitte senden Sie das Lösungswort bis 
15. Oktober 2021 an die Redaktion des 
 «Oetwilers». Die Adresse finden Sie auf der 
Seite 3 dieser Ausgabe. Die Lösungen wer-
den im nächsten  «Oetwiler» veröffentlicht.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

Die Lösungen zum Oetwiler-Quiz in 
der Ausgabe vom Juni 2021 lauten:

1. GUSCH
2. FORTUNA
3. SUTER
4. MILCH
5. STAEFA
6. AUEE
7. SPINNEREI
8. BRUNST
9. REBRAIN
10. GREIFENSEE

Lösungswort «Oetwiler» Nr. 158

Ju
ni

 2
02

1

oetwiler
Die richtigen Antworten ergeben das 
Lösungswort GREIFENSEE.

Wir gratulieren Margrit Camenzind   
von Oetwil am See, zum Gewinn   
eines Volg-Gutscheines im Wert 
von CHF 20.–!

QUIZ
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Oetwiler-Quiz
Kennen Sie Ihre Wohngemeinde?

Das Buch «Oetwil am See – Zwischen 

Oberland und Zürichsee» des Vereins 

Ortsgeschichte Oetwil am See erleichtert 

Ihnen die Beantwortung dieser Fragen.

 1. Wie heisst die Siedlung, wo die Fami-

lie des «Spinnerkönigs» Heinrich Kunz 

ihre erste mechanische Spinnerei ein-

richtete?

2 Wie lautet der Name des Wohnhauses 

an der Esslingerstrasse 8, in dem 1908 

die Post untergebracht war?

3 Wie lautet der Familienname des Zim-

mermanns, der das originelle Schopf-

gebäude im Chloster errichtete?

4 Was wurde im Wohnhaus mit der Be-

schriftung «Oberrohr» zu Lebensmit-

teln verarbeitet?

5 Wie hiess die Obervogtei, zu der das 

Gebiet von Oetwil am See im 18. Jahr-

hundert gehörte?

6 In welchem Weiler steht ein Gebäude 

mit der Aufschrift «Wiesengrund»?

7 Welche Art von Betrieb war zuerst im 

«Waldheim» untergebracht?

8 Wie hiess die Summerau bis etwa 

1915?

9 Wie heisst das Gebiet im östlichen Ge-

meindeteil, auf dem ein Wasserreser-

voir steht?

10 In welchen See fliesst das Regenwasser, 

das in Oetwil am See fällt?

Wie lautet das fett eingerahmte 

Lösungswort von oben nach unten?

Bitte senden Sie das Lösungswort bis 

15.  Juli 2021 an die Redaktion des 

 «Oetwilers». 

Die Adresse finden Sie auf der Seite 3 

 dieser Ausgabe. 

Die Lösungen werden im nächsten 

 «Oetwiler» veröffentlicht.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Die Lösungen zum Oetwiler-Quiz in 

der Ausgabe vom März 2021 lauten:

 1. FROBUEEL

 2. ORTSMUSEUM

 3. RIET

 4. STERNEN

 5. ZELGLI

 6. WILLIKON

 7. ETZIKON

 8. BOLLIGER

 9. BAECH

10. BURST

11. HELEN

Lösungswort «Oetwiler» Nr. 157 oetwiler
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QUIZ

Oetwiler-Quiz

Kennen Sie  

Ihre Wohngemeinde? 

Das Buch «Oetwil am See – Zwischen 

Oberland und Zürichsee» des Vereins 

Ortsgeschichte Oetwil am See erleichtert 

Ihnen die Beantwortung dieser Fragen.

Wie lautet das fett eingerahmte 

Lösungswort von oben nach unten?

Bitte senden Sie das Lösungswort bis 

am 15. April 2021 an die Redaktion des 

«Oetwilers». Die Adresse finden Sie auf 

der Seite 3 dieser Ausgabe. 

Die Lösungen werden im

nächsten «Oetwiler» veröffentlicht.

 1. Bild A: Weilername

 2. Bild B: Gebäudenutzung

 3. Bild C: Weilername

 4. Bild D: Restaurantname

 5. Gebietsname beim Storchen-Kreisel

 6. Bild E: Weilername

 7. Bild F: Weilername

 8. Bild G: Familienname des Biotop-Erbauers

 9. Bild H: Siedlungsname

10. Name des Hügels mit Linde und Ruhebank 

11. Vorname der berühmten Oetwiler 

Kunstmalerin

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

A

EE

D

C

H

GG

F

B

QUIZ

Die richtigen Antworten ergeben das 

Lösungswort OTINIWILARE.

Einen Gutschein vom Volg im Wert von 

CHF 20.– gewonnen hat: Walter Bretscher. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Ihr lokaler Partner in  
Uster und Oetwil am See
044 943 70 00
kellenberger-huber.ch

... wir machen seit

1963 alles, was mit

Elektro-Gebäude-

Technik zu tun hat.

Machen Sie  
was Sie wollen ...
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Anna Röthlisberger
Ehrenbürgerin (1870  – 1971)  
Zum 50. Todestag

Der Sonntag, 24. Mai 1970, war im 
Weiler Riet ein ganz besonderer Tag. 
Zu dieser Zeit war der etwas abseits 
vom Dorf gelegene Weiler mit zwei 
Doppelbauernhäusern, einem weite-
ren Bauernhaus, Scheunen und Schöp-
fen noch eine beschauliche Idylle. 

Ein derart grosses Ereignis wie an diesem 
Sonntag im Frühling 1970 erlebten wir 
in der Nähe unseres Bauernhofes im Riet 
nicht alle Tage. Im unteren Teil des Wei-
lers Riet fand sich beim 1712 erbauten 
Riegelhaus fast die ganze dörfliche Promi-
nenz ein. Der 100. Geburtstag der hoch-
betagten Nachbarin Anna Röthlisberger 
(22.05.1870 – 20.03.1971), die in Win-
disch AG geboren wurde und ursprünglich 
das Bürgerrecht der Gemeinde Langnau 
BE besass, lockte viele Gratulanten an. Der 
besondere Tag wurde vom Korresponden-
ten der «Zürichsee-Zeitung», Ernst Frick, 
der in Oetwil am See wohnhaft war, aus-
führlich beschrieben. 

1965: Ernennung zur Ehrenbürgerin
Die Erziehung von drei Söhnen und vier 
Töchtern war während vieler Jahre die ei-
gentliche Lebensaufgabe von Anna Röth-
lisberger. Anlässlich ihres 95. Geburtstages 
wurde sie vom Gemeinderat Oetwil am See 
«ehrenhalber» zur Ehrenbürgerin ernannt. 
Die Ernennung wurde im Protokoll des Ge-
meinderates wie folgt begründet:

«Am 22. Mai 1965 kann Frau Anna Röth-
lisberger-Huber, im Riedt, Oetwil am See, 
ihren 95. Geburtstag feiern. Unsere Sym-
pathien für dieses seltene Ereignis und die 
einfache fröhliche Mitbürgerin sind gross 
und echt. Die im Jahre 1939 verwitwete 
Frau kam am 24. November 1941 von 
Bachs ZH mit ihrem Sohn Ernst nach Oet-
wil am See zurück. Die Familie Röthlisber-
ger-Huber wohnte schon 1901 bis 1925 
in der Gemeinde und bewirtschaftete im 
Frohbühl das Heimwesen heute H. Wen-
ger. Frau Röthlisberger ist somit schon über 
47 Jahre in der Gemeinde niedergelassen. 
Unserer Freude über das erfüllte Leben der 
Jubilarin wollen wir durch die Erteilung des 
Gemeindebürgerrechtes Ausdruck geben.»
In dieser Zeit erreichten nur wenige Men-

schen dieses hohe Alter. Anna Röthlisber-
ger war in dieser Zeit die älteste Einwohne-
rin in der Gemeinde.

1970: Feier für die Hundertjährige
Einen Tag vor ihrem 100. Geburtstag be-
richtete die «Zürichsee-Zeitung» mit fol-
genden Worten: «Frau Röthlisberger inter-
essiert sich noch rege für das Geschehen in 
ihrem näheren und weiteren Umkreis. Als 
schmerzlichste Altersbeschwerde empfin-
det sie es, dass ihre Augen ihr nicht mehr 
all das zu vermitteln mögen, was sie noch 
wahrnehmen möchte.»
Am Sonntag, zwei Tage nach ihrem Ge-
burtstag, begab sich nach dem Gottes-
dienst eine stattliche Anzahl Gratulanten 
zur Geburtstagsfeier von Anna Röthlisber-
ger ins Riet. Die «Zürichsee-Zeitung» zählte 
die wichtigsten Personen namentlich auf. 
Zusammen mit dem Gemeindepräsidenten 
Gottfried Zaugg waren die Gemeinderäte 
Bruno Gadola, Jakob Grimm, Fritz Gubler, 
Theo Renkewitz und Hugo Widmer erschie-
nen. Abwesend war also nur Gemeinderat 
Christian Tischhauser. Die Schulpflege war 
mit ihrem Präsidenten Peter Müller und mit 
Schulgutsverwalter Josef Meile vertreten. 
Von der Kirchenpflege waren ihr Präsident 
Walter Bretscher und das Mitglied Margrit 
Schwarz erschienen. Ebenfalls zu den Gra-
tulanten gehörten Pfarrer Johannes Buck 
und Gemeindeschreiber Walter Näf.
Der Männerchor Oetwil sang vor dem mit 
blühenden Wiesen umgebenen Riegelhaus 
im Riet das Lied «Im schönsten Wiesen-
grunde». Die «Harmonie Oetwil am See» 
sorgte für die konzertante Umrahmung 
der würdigen Feierstunde. Der Gemeinde-
präsident gratulierte der Hundertjährigen 
in einer kurzen, eindrücklichen Anspra-
che im Namen der ganzen Gemeinde. Der 
Pfarrer stellte seine Rede unter das Psalm-
wort: «Unser Leben währet siebenzig Jahr, 
und wenn es hoch kommt, sind es achtzig 
Jahr.» Der Gemeinderat offerierte den An-
gehörigen der Jubilarin und den zahlreich 
erschienenen Gratulanten einen kühlen 
Trunk. Auch der Wettergott trug viel zum 
Anlass bei. Ein wolkenloser, blauer Himmel 
wölbte sich über den Weiler Riet.
Mit grosser Freude nahm Anna Röthlisber-

ger von der Gemeinde das bei einen 100. 
Geburtstag damals in Gemeinden übliche 
Geschenk eines Lehnsessels in Empfang. 
Dazu meinte sie «in bewundernswerter Fri-
sche», wie die Zürichsee-Zeitung schrieb: 
«Rächt Lüt händ rächt Härdöpfel.». 

Erinnerungen an  
eine bemerkenswerte Frau
Anna Röthlisberger hatte eine starke Aus-
strahlung und hinterliess bei uns Kindern 
immer einen liebenswürdigen Eindruck. 
Besonders in Erinnerung geblieben sind 
mir ihre lebhaften, dunklen Augen, mit 
denen sie das Geschehen um sie herum 
mit wachem Geist bis ins hohe Alter mit-
verfolgte. Sie lebte im gemeinsamen Haus-
halt mit ihrem Sohn Ernst Röthlisberger 
(1906 – 1978) und ihrer Schwiegertochter 
Anna (1909 – 1981), die keine Kinder hat-
ten. Der grossgewachsene, hagere Ernst 
Röthlisberger arbeitete zuerst als Knecht 
jahrelang bei Jakob Grimm sen. in Holz-
husen. Danach war er jahrzehntelang im 
Baugeschäft Gadola in Willikon tätig. Da-
neben half er den Bauern in der Nachbar-
schaft gerne beim Heuen und bei anderen 
Feldarbeiten.
In ihren letzten Lebensjahren konnten wir 
Anna Röthlisberger nicht mehr oft ausser 
Haus beobachten. Ich kann mich an ihren 
Todestag erinnern. Anna Röthlisberger ist 
im Riegelhaus im Riet verstorben. Nach ih-
rem Hinschied machte mir ihr Sohn, Ernst, 
dem ich eher zufällig begegnete, das An-
gebot, ich dürfe in ihr Haus kommen und 
dort von der Verstorbenen Abschied neh-
men. Da diese Vorstellung bei mir in jun-
gen Jahren ein Unbehagen auslöste, ver-
zichtete ich darauf. Mit diesen Zeilen hole 
ich das nun 50 Jahre später nach.

Werner Bosshard

Anna Röthlisberger-Huber  
bei ihrem 100. Geburtstag am 22. Mai 1970



30 INSERATE – JUNI 2021

FC Hüttli, 8618 Oetwil am See 
 täglich 

        Znüni

    Mittagessen 

Öffnungszeiten:   Montag bis Freitag 

 November – März  08.30 Uhr – 14 Uhr 

 April – Oktober       08.30 Uhr – 15 Uhr 

Bei Fussballspielen ist das Hüttli auch Samstag und Sonntag geöffnet, natürlich mit 
verschiedenen Grillangeboten. 

Gerne öffnen wir das Lokal ausserhalb der Öffnungszeiten für Nachmittagsanlässe, 
Klassentreffen, Geburtstage, Weihnachtsessen. 

Monika Koch freut sich auf Ihre Anfrage und erteilt Ihnen gerne Auskunft. 

Monika Koch, FC Hüttli Schachenstrasse 10, 8618 Oetwil am See 

079 431 35 73 

monikakoch@bluewin.ch  

Zimmerei & Schreinerei
• Innenausbau
• Umbauten
• Dachaufstockungen
• Lukarnen
• Fassaden
• Böden
• Fenster und Verglasungen
• Küchenbau
• Reparaturen aller Art

Nidertalstrasse 9
8618 Oetwil am See
Tel: 044 929 29 18

www.bachmannholzbau.ch

Willikonerstrasse 7  |  8618 Oetwil am See  |  Tel. 044 929 12 12

Neue Öffnungszeiten

Ab 1. April 2021 haben wir wie folgt geöffnet:

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 06.00 – 20.00 Uhr 
Sa: 07.00 – 18.00 Uhr

Kaffee nur zwei Franken!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Rahel Alig und das Volg-Team

Oetwil am See  

Physiotherapie
Olaf Zill

Physiotherapie mit MTT 
Craniosakraltherapie 

Sportphysio & Massagen  
Krafttraining 

Fitness und Sauna 

Breitistrasse 23 / 043 844 99 09
www.physioa-z.ch



Wir haben 
offen!

«Unser Restaurant ist wieder offen von Montag 

bis Freitag von 11.20 bis 13.30 Uhr.  

Auch das Kafi empfängt wieder Gäste:  

Montag bis Freitag 7.30 bis 18.45 Uhr,  

an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen  

von 9 bis 18 Uhr. 

Unser Catering nimmt gerne Ihre Aufträge  

entgegen. Wir freuen uns, Sie wiederzusehen!»

Schlösslistrasse 8 - Oetwil am See - 044 929 83 30 - www.clienia-gastro.ch

Gutschein für einen

Gratiskaffee

✁

CAS_Anzeige_Oetwiler_A4.indd   1CAS_Anzeige_Oetwiler_A4.indd   1 12.07.21   08:5212.07.21   08:52
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Spezialist 
für Fleisch,Wurst 

und mehr 

Beat Hager 
Altes Bahnhöfli Willikon 14 
8618 Oetwil am See 

www.hagermetzg.ch 
E-mail: hagersmetzg@bluewin.ch 
Tel. / Fax  044  929 01 82 
Natel         079  416 87 56 

 
 
 

Mo ganzer Tag geschlossen 
Di       8.00-12.00/14.00-18.30 
Mi      8.00-12.00 
Do/Fr 8.00-12.00/14.00-18.30 
Sa       8.00-16.00 durchgehend 
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Die Hinderer Liegenschaften AG, Besitze-
rin der «Schlössli»-Gebäude, hat diesen 
Sommer zwei Projekte für Natur und Be-
völkerung realisiert: Der Feuerwehrwei-
her hat nun ein flacheres Ufer und bietet 
schöne sommerliche Sitzgelegenheiten, 
und die «Libelle» produziert ihren Strom 
selbst.
Entlang des Dorfbachs, auf dem 
«Schlössli»-Areal an der Schnittstelle Gott-
lieb-Hinderer-Weg und Helen-Dahm-Weg, 
liegt der ehemalige Oetwiler Feuerwehr-
weiher. Die Lage am beliebten Wander- 
und Veloweg verfügt über grosses Poten-
zial für die Natur, die Bevölkerung sowie 
die Patienten und Patientinnen, Gäste 
und Mitarbeitenden der Clienia Schlössli. 
Darum haben wir beschlossen, den Ort 
aufzuwerten und öffentlich zugänglich zu 
machen. In einer Vorstudie wurden Infor-
mationen über den Weiher zusammenge-
tragen und zahlreiche Ideen zur Erhöhung 
der Attraktivität des Areals ausgearbeitet. 
Die Entscheidung fiel auf sieben Sitzstufen 
aus regionalem Naturstein. Sie machen das 

Wasser für Erholungssuchende zugänglich 
und schaffen Sitzgelegenheiten. Das fla-
chere Ufer bietet auch neuen Lebensraum 
für Tiere und einheimische Pflanzen. Die 
Bauarbeiten sind abgeschlossen.
Um das Klima zu schützen, ist der Um-
stieg auf erneuerbare Energien von hoher 
Bedeu-tung. Photovoltaik leistet einen 
wichtigen Beitrag zu einer nachhaltigen 
Energieversorgung. Aus diesem Grund 
wurde in einer Machbarkeitsstudie unter-
sucht, auf welchen Gebäuden der Hinde-
rer Liegenschaften AG an den Standorten 
Oetwil am See und Uetikon am See eine 
Photovoltaikanlage sinnvoll ist und wel-
ches Potenzial die Gebäude bieten. Für 
den Ausbau wurde unter anderem das 
Gebäude «Libelle», Im Jöndler 4 in Oetwil 
am See, emp-fohlen. Die Ausrichtung und 
die Gebäudeform sind für eine Photovolta-
ikanlage sehr gut geeignet. Auf dem be-
stehenden Gründach lässt sich eine ca. 30 
kWp grosse Anlage realisieren. Der produ-
zierte Solarstrom wird mehrheitlich direkt 
vor Ort vom Mieter, der Stiftung Stern-

wies, bezogen. Die aktuelle Leistung, der 
Tages- sowie Gesamtertrag werden auf 
ei-ner Anzeigetafel visualisiert.

Clienia AG, David J. Bosshard, CEO

Mehr Infos über die Clienia-Gruppe: 

www.clienia.ch

Clienia Schlössli AG
Neuer Naherholungsraum  
und eigener Strom für die «Libelle»

Die Clienia-Gruppe  
ist neu  
auf Instagram 

Unsere Auftritte auf Facebook und Linke-
din erzeugen viel Resonanz, unsere Bei-
träge erreichen Tausende von Leserinnen 
und Lesern. Seit 1. Juni 2021 ist ein wei-
terer Kanal hinzugekommen: Wir freuen 
uns auf viele Follower bei Instagram. 

Folge uns unter clienia.ag und freue Dich 
auf spannende News und schöne Bilder.
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Dr. Reza Mirsaidi, Zentrum Leue, Alte Landstr. 258, 8708 Männedorf 
Tel. 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Dienstleistungsangebote:
Netcare, kostenloser Hauslieferdienst, Blutdruck-, Blutzucker- und Cholesterin-
messung, diskreter Beratungsraum, individuelle Impf- und Reiseberatung, 
Kontrolle Ihrer Hausapotheke, genügend Parkplätze.

RZ_TP_Apotheke_Männedorf_158 x 53_161210.indd   1 20.12.2010   08:53:24

W&K Group
Individualität. 

Expert-Wissen unter einem Dach.

Walder Wälti & Partner AG
Rechtspraxis Zivilrecht

Walder Kistler & Partner AG
Rechnungswesen, Steuerrecht

Senn & Partner AG
Wirtschaftsprüfung

www.wk-group.ch

Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See

Telefon 044 929 69 20

W&K Group
Individualität. 

Expert-Wissen unter einem Dach.

Walder Wälti & Partner AG
Rechtspraxis Zivilrecht

Walder Kistler & Partner AG
Rechnungswesen, Steuerrecht

Senn & Partner AG
Wirtschaftsprüfung

www.wk-group.ch

Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See

Telefon 044 929 69 20
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Ein Defibrillator an der Schwerzistrasse
Ein Nachbarschaftsprojekt – das Leben retten kann

Stellen Sie sich vor, Sie sind beim Abend-
essen und plötzlich sinkt Ihr Gegenüber 
ohne Vorwarnung im Stuhl zusammen –
keine Reaktion auf lautes Ansprechen und 
Schütteln, die Person ist leblos und atmet 
nicht mehr…

Mit ähnlichen Worten und mit dem Titel 
«Es liegt in Euren Händen Leben zu ret-
ten!» startete ich im März 2021 in unse-
rer Nachbarschaft ein Projekt mit dem Ziel, 
gemeinsam einen «Defi» AED (automati-
sierter externer Defibrillator) zu beschaf-
fen und unsere Nachbarschaft im Bereich 
der Herz-Lungen-Wiederbelebungstechnik 
(CPR / cardiopulmonary resuscitation) zu 
sensibilisieren und zu schulen. 

Doch bevor ich Ihnen, liebe Leserin lieber 
Leser, dieses Nachbarschaftsprojekt etwas 
ge-nauer vorstelle, möchten ich Ihnen an 
dieser Stelle ein paar Hintergrundinfor-
mationen zum Thema Herz-Kreislauf-Still-
stand geben und erklären, warum in den 
allermeisten Fällen die Herz-Lungen-Wie-
derbelebung und ein «Defi» (AED) ein 
untrennbares Paar sind. Ein plötzlicher 
Herz-Kreislauf-Stillstand kann jeden von 
uns treffen. In der Schweiz erleiden jähr-
lich über 8 000 Personen einen Herz-Kreis-

lauf-Stillstand. Nur gerade einmal fünf 
Personen von hundert überleben einen 
Herz-Kreislauf-Stillstand ausserhalb des 
Spitals. Die Zahl könnte wesentlich höher 
sein, wenn es mehr Erwachsene und Ju-
gendliche gäbe, die die Herz-Lungen-Wie-
derbelebungstechnik kennen und in der 
Anwendung eines AED geschult wären. 
Wie bereits erwähnt, sind in den aller-
meisten Fällen die Herz-Lungen-Wieder-
belebung und ein «Defi» (AED) ein un-
trennbares Paar. Denn bei vier von fünf 
Menschen wird der Herz-Kreislauf-Still-
stand durch Kammerflimmern ausgelöst. 
Diese plötzliche Rhythmusstörung kommt 
einem elektrischen Gewitter oder Chaos 
im Herzen gleich. Das Herz erbringt dann 
keine genügende Pumpleistung mehr. Der 
Einsatz eines «Defi» bzw. die Defibrilla-
tion kann das Kammerflimmern stoppen. 
Die wenigsten Patienten können durch die 
Ret-tungsdienste (Ambulanz, Polizei, Feu-
erwehr) rechtzeitig innerhalb der kritischen 
Frist von 3-5 Minuten nach Eintreten eines 
Herz-Kreislauf-Stillstandes erreicht werden. 
Durch sofortige Wiederbelebung (Herz-
druckmassage) und Defibrillation (mittels 
eines AED) könnten wesentlich mehr Men-
schen überleben (Quelle: Schweizerische 
Herzstiftung, swisshe-art.ch). 

Unglaublich wenn man bedenkt, dass die 
ersten paar Minuten über Leben oder Tod 
ent-scheiden. Und es kann jeden treffen, 
nicht nur ältere Menschen, z.B. wenn ein 
Kind im eigenen Garten, im Planschbe-
cken, einen Badeunfall erleidet. Ein Szena-
rio, dass auch mich als zweifachen Vater 
betreffen könnte. 

Ein Defibrillator kostet kein Vermögen, 
dennoch sind die Anschaffungskosten für 
einen einzelnen privaten Haushalt nicht 
ganz ohne. Dies veranlasste mich im März 
2021 ein privates Nachbarschaftsprojekt 
zu lancieren. Anfang März wurde deshalb 
unsere direkte und umliegende Nachbar-
schaft mittels einem Brief kontaktiert. Ziel 
war es, dass wir gemeinsam einen AED be-
schaffen und dieser im Notfall jedem zur 
Verfügung steht. Da ich selbst zertifizierter 
BLS-AED-Instruktor bin, war auch die Aus-

bildung am «Defi» (AED) sowie die Ausbil-
dung im Bereich Herz-Lungen-Wiederbele-
bungstechnik ein wichtiges Thema. 

Insgesamt wurden 16 Haushalte sowie die 
Eigentümerschaft eines Mehrfamilienhau-
ses angefragt. Bereits einen Monat später 
stand fest, dass sich 8 Haushalte und die 
Eigentümerschaft des Mehrfamilienhauses 
an diesem Projekt beteiligen würden. Die 
Beteiligung der Nachbarschaft an diesem 
Projekt ist nicht nur ein toller Erfolg, sie ist 
auch ein hervorragender Beweis dafür, dass 
man in der Nachbarschaft bereit dazu ist, 
sich gegenseitig bei einem Notfall zu helfen.

Nun galt es die Details mit allen Beteiligten 
zu klären und das Gerät zu bestellen. An-
geschafft wurde ein ZOLL AED 3 Gerät. Die 
Defibrillatoren von ZOLL Medical sind für 
Profis und Laien geeignet. Der ZOLL AED 3 
verfügt zudem über eine Erwachsene – und 
Kindertaste. Mit dieser Taste ist eine schnelle 
Umschaltung vom Erwachsenenmodus auf 
den Kindermodus möglich. Ausserdem lei-
ten die AEDs von ZOLL die Ersthelferinnen 
und Ersthelfer mittels Sprach- und Textan-
zeigen durch die gesamte Reanimation 
und leiten zu einer qualitativ hochwertigen 
Herzdruckmassage an. 

Gerade einmal zwei Monate nach der Lan-
cierung des Projektes konnte der «Defi» 
anfangs Mai installiert werden und steht 
seit diesem Zeitpunkt unserer Nachbar-
schaft bei einem Notfall jederzeit zur Ver-
fügung. 

Nun liegt es in Ihren Händen auch in Ihrer 
Nachbarschaft (Quartier), in Ihrem Verein 
oder in Ihrer Firma ein solches Projekt zu 
starten und zu realisieren. Gerne unter-
stütze ich Sie dabei. Sei es beim Kauf eines 
«Defi» (zu guten und fairen Konditionen, 
direkt beim Generalimporteur) und/oder 
für die passende Schulung. 

Auch beantworte ich gerne alle Ihre Fra-
gen zu diesem Thema. Werden auch Sie 
zum Lebensretter!

Christian Götz
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J. Grimm AG, 23.11.2017, Inserat für Oetwiler, 1/3-Seite quer 186 x 85.5 mm 

  

 Muldenservice 
 Kehrichtabfuhr 
 Sortierwerk 
 Abfallsammelstelle

J. Grimm AG 
Holzhusen 16 
8618 Oetwil am See 
Tel. 044 929 11 47 

                           www.grimm.ch                                         Ihr Entsorgungs-

50

Bedachungen
Walter Weber
Summerau – 8618 Oetwil am See
Natel: 079 349 86 83 Ausführung sämtlicher:
Büro: – Dachdeckerarbeiten
Büelstrasse 102 – 8132 Hinteregg – Dachreparaturen
Telefon: 044 984 56 94 – Dachisolationen
Fax: 044 984 53 94 – Eternitfassaden

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Jalousieladen
• Rollladen

Rückengymnastik Feldenkrais
Gymnastik Magnetfeldtherapie
Massage Elektrotherapie
Heimbehandlung Solarium

Sunnehofstrasse 1
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41

P52269_Teil3_dez06  16.01.2007  10:47 Uhr  Seite 50

Industriestrasse 12
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41



37

Der Heimeintritt ist für viele Senioren und 
Seniorinnen eine grosse Herausforderung. 
Oft sind es körperliche Einschränkungen, die 
den Schritt notwendig machen. Nicht selten 
blühen die Bewohner und Bewohnerinnen 
im Heim dank dem vielfältigen Angebot und 
den sozialen Kontaktmöglichkeiten auf. Für 
Frau Meier (Name geändert) kam das Alters- 
und Pflegezentrum nicht in Frage, bis sie 
ihren Alltag zu Hause nicht mehr meistern 
konnte. Ungern willigte sie dem Umzug ein. 
Schon kurze Zeit danach sagte sie: «Hätte 
ich den Schritt nur schon früher gemacht». 
Frau M. beteiligt sich an vielen Aktivitäten 
und schätzt die Gespräche.

Eine gute Vorbereitung hilft 
Sonja D’Angelo und Claudia Baltis sind 
die Ansprechpartnerinnen vor und beim 
Heim eintritt. Sie empfehlen, sich möglichst 

frühzeitig mit diesem Schritt zu befassen, 
unverbindliche Informationen einzuholen 
und eine Hausbesichtigung zu organisie-
ren. Dazu gehört die Information über ver-
schiedene Institutionen. Hilfreich ist, wenn 
Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag 
beim Eintritt bereits vorliegen und die Fi-
nanzierung abgeklärt ist.

Frei und gut umsorgt
Adrian Herzog kennt den Loogarten seit 
vielen Jahren von seinen Jass- und Konzert-
besuchen. Seit letztem Februar bewohnt er 
selbst eine Alterswohnung im Haus. Den 
Eintritt ins Heim hat er selbst entschieden, 
nachdem seine Wohnung während eines 
Spitalaufenthalts abbrannte. «Ich nutzte 
die Chance einer freien Wohnung und 
richtete sie mit neuen Möbeln ein. Es war 
ein völliger Neuanfang. Hier bin ich frei 

und kann machen was ich will.» Gleich-
zeitig schätzt er die Rundum-Versorgung 
und die Sicherheit. Dank der Busstation vor 
dem Haus ist er mobil und kann weiterhin 
Ausflüge unternehmen, in die Ferien fah-
ren und Freunde besuchen. 

Mir fehlt es an nichts
Anna Rohner ist vor rund 5 Jahren ins APZ 
eingetreten. Ein Zusammenbruch verun-
möglichte es ihr, weiterhin allein zu Hause 
zu leben. Nach kurzen Eingewöhnungs-
schwierigkeiten im Heim konnte sie die 
Situation akzeptieren. Schon bald nahm 
sie an den Aktivitäten teil und fühlte sich 
immer mehr zu Hause. «Ich fühle mich 
rundum gut aufhoben. Die Pflege und 
das Essen sind gut, die Menschen freund-
lich. Auch der Hausarzt Christian Kandler 
schaut gut zu mir.»

Vielseitiges Alltagsprogramm 
Anna Rohner verbringt auch gerne Zeit al-
lein in ihrem Zimmer. Die Bewohner und 
Bewohnerinnen haben die Freiheit, sich 
zurückzuziehen oder an den täglichen 
Aktivitäten des Heims ganz nach Belieben 
teilzunehmen: Werkgruppen, Konzerte, 
Ausflüge mit Ross und Kutsche, Schifffahr-
ten und vieles mehr sorgen für Abwechs-
lung und bereichern den Alltag. 
Weitere Infos: www.loogarten.ch oder te-
lefonisch 044 986 22 11

Loogarten Esslingen
Man muss nicht mehr, aber man darf

DORF UND UMGEBUNG

Adventsfenster
Anmeldung

Seit 27 Jahren verzaubern Oetwilerinnen 
und Oetwiler unser Dorf im Advent mit ih-
ren leuchtenden Adventsfenstern.
Wer möchte mithelfen, dass ein Spazier-
gang im Dezember etwas Besonderes 
wird? Das Fenster, der Garten oder Ein-
gangsbereich darf nach eigenen Vorstel-
lungen, weihnachtlich gestaltet werden. 
Möchten Sie einen Teil dieser schönen Tra-
dition sein und auch gerne mitmachen? 

Vom 1. bis 24. Dezember erleuchtet täg-
lich ein neues Fenster von 18.00 –21.00 
Uhr bis zum Jahresende.
Wenn Sie an Ihrem Eröffnungsdatum, 
Gäste zu einem Umtrunk willkommen 
 heissen möchten, teilen Sie es mir bei der 
Anmeldung mit und markieren Sie Ihr Fens-
ter am Eröffnungsdatum mit einer roten 
Masche. Der Adventskalender wird in der 
 Dezember-Ausgabe des oetwilers publiziert.

Interessiert?  
Sie erreichen mich wie folgt:
Birgit Hoogeveen
Telefon: 044 929 04 61 oder 
Mobile: 076 390 04 61 oder
E-Mail: birgit@hoogeveen.ch

Anmeldeschluss ist der 1. Oktober 2021.
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Naturnetz Pfannenstil
2. Rang bei der Verleihung des  
BINDING PREIS FÜR BIODIVERSITÄT

Der mit 100 000 Franken dotierte Bin-
ding Preis wird 2021 für ein heraus-
ragendes Projekt für Biodiversität im 
Siedlungsraum vergeben. Das Projekt 
«Siedlungsökologie Naturnetz Pfan-
nenstil» befand sich in der engsten 
Auswahl und erreichte den zweiten 
Platz von 74 Eingaben. 

Die Sophie und Karl Binding Stiftung ver-
gibt 2021 erstmals den Binding Preis für 
Biodiversität. Ausgezeichnet werden weg-
weisende Leistungen zur Förderung der 
Vielfalt von Lebensräumen, Arten und ge-
netischen Ressourcen sowie deren Wech-
selwirkungen. Im Fokus steht dabei aus-
drücklich der Siedlungsraum.

Das Naturnetz Pfannenstil fördert seit über 
20 Jahren die ökologische Vernetzung im 
Landwirtschaftsgebiet und im Wald. Seit 
2012 wird zusätzlich ein Schwerpunkt auf 
die Förderung der Natur im Siedlungsge-
biet gelegt. Die Siedlung trägt eine hohe 
Verantwortung für die Erhaltung und 
Förderung der Biodiversität, da durch die 
hohe Bautätigkeit und Verpflichtung zur 
baulichen Verdichtung immer mehr Frei-
räume verschwinden. Das Naturnetz Pfan-

nenstil widmete deshalb der Siedlungsöko-
logie besondere Aufmerksamkeit. 

Die Strategie des NNP in der Siedlung für die 
Umsetzung baut auf vier Grundpfeilern auf:

1. Sensibilisierung der verschiedenen 
Akteure

2. Ausbildung von Gärtnern, Strassen-
meistern, Unterhaltsverantwortlichen

3. Förderung und Unterstützung der 
 Gemeinden in ihrer Vorbildfunktion

4. Beratung von Privatpersonen und 
 Gemeindeverwaltungen

Die Jury des Binding Preises betont die her-
vorragenden Leistungen, die das Projekt 
«Siedlungsökologie Naturnetz Pfannen-
stil» für die Biodiversität im Siedlungsraum 
erbringt. 

«Das Verbundprojekt mit 12 Gemeinden 
hat eine grosse Flächenwirkung auf ein 
breites Spektrum an Lebensraumtypen. 
Das Naturnetz Pfannenstil nutzt schon 
seit Jahren viele verschiedene Formate 
zur Sensibilisierung für das Thema Natur 
und erreicht damit verschiedene Akteurs-
gruppen. Die Einbindung von Freiwilligen, 
Naturschutzvereinen, Landwirtschaft, Gar-
tenbau und Gemeinden zeigt, was eine 
ganzheitliche Kampagne für die Biodiver-
sität bewirken kann» so die Jury. 

Auf dem Friedhof Oetwil am See werden ungenutzte Flächen extensiv bewirtschaftet.  
Dank dem Mähen entlang der Wegränder wirkt die Anlage trotz hoher Vegetation sehr gepflegt.  

Eine gute Massnahme, um die Akzeptanz für mehr Natur zu erhöhen. Tolles Beispiel,  
das ohne Einwirkung des Naturnetzes umgesetzt wird.

Im ganzen Pfannenstil-Gebiet blühen inzwischen auf einigen Verkehrsinseln einheimische Wildblumen.
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Die Umgebung rund um das Pumpwerk Meilen wurde im Rahmen eines Aktionstages mit Freiwilligen 
ökologisch aufgewertet.

Oase
Kutschenfahrt in der Oase Oetwil am See

An einem wunderschönen Sommertag be-
gaben sich die Senioren der Oase Oetwil 
zu Ross auf eine malerische Fahrt durch 
Oetwil. Vorbei an grünen Wiesen und Fel-
dern zog das Gespann von Herrn und Frau 
Imbach aus Uster durch Oetwil. Der Fahrt-
wind kam uns sehr gelegen, war es doch 
an diesem Tag recht heiss. Nach einer je-
weils stündigen Fahrt kamen unsere Senio-
ren wieder zu Hause an; mit strahlenden 
Gesichtern und rundum zufrieden! Der 
hausgemachte Eistee auf unserer Restau-
rant Terrasse sorgte gerade rechtzeitig für 
eine Erfrischung. Dies war bestimmt nicht 
die letzte Kutschenfahrt, soviel steht fest! 
Wir freuen uns auf das nächste Mal!

Ihr Team Oase Oetwil am See

Mit dem Binding Preis für Biodiversität 
möchte die Stiftung wirksames Engage-
ment für mehr Biodiversität würdigen und 
mit den ausgezeichneten Projekten wei-
tere Entscheidungsträgerinnen und Ent-
scheidungsträger motivieren, sich für den 
Wandel hin zu mehr biologischer Vielfalt 
einzusetzen.

Eine grosse Mehrheit der Schweizer Be-
völkerung wünscht sich mehr Biodiversi-
tät im Siedlungsraum. Denn eine Vielfalt 
von Pflanzen und Tieren im unmittelbaren 
Wohn- und Lebensumfeld dient nicht nur 
der Bestäubung, der Bodenfruchtbarkeit 
und der Raumaufwertung. Sie verbessert 
auch Luft und Mikroklima. Ebenso wirken 
vielfältige Grünräume positiv auf die Psy-
che des Menschen und ermöglichen ein 
abwechslungsreiches Naturerlebnis für alle 
Sinne. Kurz, vielfältige Natur im Siedlungs-
raum erhöht die Lebensqualität.
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STÄFA: 044 926 19 15      OETWIL: 044 929 23 00    
    info@stecher-staefa.ch SEIT 1956www.stecher-staefa.ch

Tel.  0
44 980 02 00

MAHLZEITENDIENST

Täglich, warme und frisch zubereitete

Mahlzeiten persönlich zu Ihnen nach 

Hause geliefert.
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d e n - O e t w i l  a. S .

Spitex Thayngen - eine Dienstleistung der Gemeinde Thayngen

Spitex Pfannenstiel 

Aeschstrasse 8 T 044 980 02 00 www.spitex-pfannenstiel.ch

8127 Forch F 044 980 03 95 info@spitex-pfannenstiel.ch

Tel.  0
44 980 02 00

WIR PFLEGEN, BETREUEN UND 

HELFEN PROFESIONELL -  
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Spitex Thayngen - eine Dienstleistung der Gemeinde Thayngen

Spitex Pfannenstiel 
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Spitex-Verein Oetwil am See
hat den Betrieb eingestellt

Der Spitex Verein Oetwil am See hat sei-
nen Betrieb per 1. Juli 2021 eingestellt. 
Zur Auswahl als Nachfolgeorganisationen 
standen verschiedene Betriebe. Ende 2020 
hat sich der Gemeinderat Oetwil nach 
sorgfältiger Evaluation verschiedener Spi-
tex-Betriebe für die Zusammenarbeit mit 
der Spitex Pfannenstiel als neuer Leistungs-
erbringer entschieden.

Die Spitex Pfannenstiel nimmt bereits 
heute den ambulanten Pflegeauftrag für 
die Gemeinden Egg, Maur, Zumikon und 
Fällanden wahr. Sie gehört zur Gustav 
Zollinger Stiftung mit Sitz in der Forch und 
zählt Dank ihrer professionellen und effi-
zienten Arbeitsweise, ihrem breiten Ange-
bot sowie langjährigen Erfahrung zu den 
erfolgreichsten Spitex-Betrieben im Kan-
ton Zürich.

Für die bestehende Oetwiler-Klientel wird 
dieser Wechsel kaum spürbar sein. Die ih-
nen bekannten Mitarbeitenden der Spitex, 
bilden unter der Leitung von Susanne Beh-
rendt (ehemalige Geschäftsführerin der 
Spitex Oetwil am See) ein eigenständiges 
Team «Oetwil am See», welches wie ge-
wohnt die Pflege in Oetwil erbringt.

Ab dem 1. Juli 2021 steht allen Einwoh-
nerinnen und Einwohnern der Gemeinde 
Oetwil am See ein breiteres Angebot an 
pflegerischen und unterstützenden Leis-
tungen zur Verfügung:

• Mahlzeitendienst, täglich, warm und 
persönlich geliefert

• Betreuung und Unterstützung zu Hause 
(www.curamia.ch)

• Fachspezialistinnen und Fachspezialisten 
in den Bereichen Psychiatriepflege, Pal-
liative Care und Pflege von an Demenz 
erkrankter Menschen

• Diverse weitere Dienstleistungen wie 
Haareschneiden, Fusspflege, adminis-
trative Unterstützung, etc. welche zu 
Hause erbracht werden können

Ab dem 1. Juli 2021 ist die für Oetwil 
zu ständige Spitex neu unter der Telefon  

044 980 02 00, www.spitex-pfannenstiel.ch 
oder persönlich an der Aeschstrasse 8, 8127 
Forch zu erreichen. Das Spitex Lokal in 
 Oetwil wird geschlossen.

Tel.  044 980 02 00
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Auskünfte
 

Ackerbaustelle Christoph Geiselmann 044 929 19 48

AHV-Zweigstelle Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 20

Alkohol- und Suchtberatung 

Bezirk Meilen

Bruechstrasse 16, 8706 Meilen

info@asbm.ch / www.asbm.ch

044 923 05 30

Antennenanlage Technische Unterstützung, UPC Schweiz GmbH

Fernsehen und Telefon

Hispeed internet und digital TV

0800 66 88 66

Bau und Liegenschaften Florian Fischer, Altes Gemeindehaus 044 929 60 27

Bestattungsamt Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

Betreibungsamt Pfannenstiel  

für die Gemeinden Männedorf, 

Oetwil am See, 

Uetikon am See,

Stäfa, Hombrechtikon

Bahnhofstrasse 12, 8708 Männedorf. 

Öffnungszeiten: 

Montag 8.00 –11.30 und 13.30 –18.30  /  Dienstag 7.00 –11.30 (Nachmittag geschlossen) /  

Mittwoch, Donnerstag 8.00 –11.30 und 13.30 –16.30

Freitag 8.00 –14.00 (   durchgehend geöffnet   )

044 921 67 30

Berufs- und Laufbahnberatung 

des Bezirks Meilen

biz Meilen, Obere Kirchgasse 18, 8706 Meilen, 

Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen / Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.30–17.30 / Mittwoch 13.30–17.30 

biz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 49 49

Besuchsdienst zuhause 

oberer Zürichsee

Vermittlungsstelle . Sigrid Dänzer, Im Russer 3E, 8708 Männedorf

sr.daenzer@bluewin.ch

044 790 35 03

079 274 47 05

Bibliothek Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 17.30–20.00 / Mittwoch und Freitag 15.00–17.30

Während der Schulferien nur dienstags geöffnet;  

Weihnachtsferien und 2.–4. Woche Sommerferien geschlossen!

Kathrin Gamper, bibliothek@schule-oetwil.ch

043 844 88 55

Bienenschwärme einfangen Feuerwehr 118

Bildungsdirektion Kanton Zürich 

Amt für Jugend und Berufsberatung

Alimentenbevorschussung, Wetzikon  

Vaterschaft, Unterhalt, elterliche Sorge, Wetzikon 

Gemeinwesenarbeit, Wetzikon   

Elternbildung, Wetzikon

043 259 80 80

043 259 80 00

043 259 80 22

043 259 79 30 

Brückenwaage Brückenwaage Willikon, Wägungen 

nur nach tel. Vereinbarung. Waagmeister. 

Beat und Anna Hager 044 929 01 82

Einbürgerungen Sonja Suter, Gemeindehaus 044 929 60 14

Einwohnerdienste Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Elternrat Kontakt: 

Caroline Schlup, Präsidentin

elternrat@schule-oetwil.ch 

www.schule-oetwil.ch/schule/elternrat

043 422 55 44

Feuerbrand Hanspeter Zollinger, Schachen

Kevin Plouda, Gemeindehaus

044 929 18 27

044 929 60 65

Finanzen Monica Cirocco, Gemeindehaus 044 929 60 19

Förster Alexander Singeisen 044 925 93 29

Freie Missionsgemeinde (   FMG   )

Evangelische Freikirche

Christian Weidmann, Felsengrund 1,

www.fmg-oetwil.ch

044 929 15 87

Friedensrichter Benjamin Schönenberger, Willikonerstrasse 6 044 929 25 41

Gemeindeschreiber Daniel Sommerhalder, Gemeindehaus 044 929 60 13

Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus

alle Verwaltungsabteilungen

Willikonerstrasse 11. Öffnungszeiten: 

Montag 8.30–11.30 und 14.00–18.00 

Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 und 14.00–16.30

044 929 60 11

F 044 929 60 10

Genossenschaft für 

Alterswohnungen

Willikonerstrasse 26. Anmeldung  /  Vermietung durch  

Albert Maag, Schachenstrasse 35, 8618 Oetwil am See

044 796 12 19

079 964 66 12
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Gitterrost-Beauftragter Hanspeter Zollinger, Schachen 044 929 18 27

Häckseldienst Hansheiri Dändliker, Schwösterrain, Feldbach 

Zwischen 19.00 und 20.00, wenn keine Antwort

055 244 45 03

055 244 11 48

Jugendberatung Regionale Jugendberatung des Bezirks Meilen und 

Jugendtreffpunkt SAMOWAR 

Hüniweg 12, 8706 Meilen. www.samowar.ch

044 924 40 10

kjz Meilen General-Wille-Strasse 59, Feldmeilen                                                                                           

www.kjz.zh.ch 

Ihre Ansprechpartnerin 

Lea Keller, Leiterin kjz Meilen 

kjz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 47 00

 

Kaminfeger Daniel Klopfenstein, Dürnten

Mike Bischof, Meilen

Erik Nielsen, Mönchaltorf

 079 349 24 06

044 915 13 70

044 948 06 20

Kirchgemeinde evang.-ref. Sekretariat, Willikonerstrasse 10a, Postfach, 

8618 Oetwil am See

043 844 96 25

Kirchgemeindehaus Mühlegg Sekretariat evang.-ref. Kirchgemeinde

sekretariat@kirche-oetwil.ch

043 844 96 25

Lebensmittelinspektor Patrik Eckert 043 244 71 00

Leiter Infrastruktur Roger Stutz, Altes Gemeindehaus 044 929 60 35

Musikschulleitung Dirk Sauer

musikschule@schule-oetwil.ch

043 844 88 82

Musikschulkommission 

Präsidentin

Sibylle Bleiker

sibylle.bleiker@schule-oetwil.ch

Mütter- und Väterberatung  

in Oetwil

Ihre Beraterin: Petra Huber:, petra.huber@ajb.zh.ch 

Telefonische Beratung: Montag, Mittwoch bis Freitag, 8.30 – 12.30 Uhr  

Persönliche Beratung: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 14.00–16.00 Uhr

Im Kirchgemeindehaus Mühlegg, Willikonerstrasse 10a, 8618 Oetwil am See 043 258 47 47

Notariat Notar Martin Niederhauser, 

Bahnhofstrasse 20, 8708 Männedorf

044 928 15 25

Ortsmuseum 044 929 22 41

Museum Holzhausen Jörg Schenkel 

juschenkel@bluewin.ch, www.museumholzhausen.ch

044 929 19 79

Pfarramt evang.  -ref. Ref. Pfarramt 044 929 11 56

Pfarramt röm.-kath. Sekretariat, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Pfarrer: Gregor Piotrowski

Vikar: Denny Kizhakkarakkattu; Pastoral-Assistent: Cédric Demuth (PAss.) im Praxisjahr

043 277 20 20 

Fachstelle Pflegekinder Region Ost

Guyer-Zeller-Strasse 21, 8620 Wetzikon

fap.ost@ajb.zh.ch

044 934 44 01

F 044 934 44 99

Pilzkontrolle Tina Zeller, Hofenstrasse 10, 8708 Männedorf

Kontrollzeiten Mitte August bis Mitte November.  

Sonntags: Gartenwirtschaft Rest. Widenbad, Seidenhausweg 2, Männedorf

Montags: Gartenwirtschaft Rest. Bahnhof-Post, Bahnhofstrasse 12, Männedorf

 076 542 57 33

Post im Denner Satellit Schulhausstrasse 3, 8618 Oetwil am See

Montag bis Freitag 7.00–19.00 / Samstag 7.00–17.00 

0848 888 888

Pro Infirmis Beratungsstelle für Behinderte

Hohlstrasse 560, 8048 Zürich

058 775 25 25

Pro Senectute Silvia Bosshard, Bachmattstrasse 12 044 929 14 83

Raumvermietung/Reservation Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

RAV Uster Regionales Arbeitsvermittlungszentrum

Brunnenstrasse 1, 8610 Uster

044 258 43 43
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Ressortvorsteher Bau- + Liegenschaften Georg Walder, georg.walder@oetwil.ch 044 929 26 02

Ressortvorsteher Finanzen Peter Küng, peter.kueng@oetwil.ch 044 923 51 57

Ressortvorsteher Infrastruktur Thomas Bakker, thomas.bakker@oetwil.com 079 353 40 24

Ressortvorsteher Präsidiales +  

Gemeindepräsident

Jürg Hess, juerg.hess@oetwil.ch

Gemeindehaus Direktwahl 044 929 60 31

Ressortvorsteher Schule Daniel Hasler, daniel.hasler@oetwil.ch 044 512 01 82

Ressortvorsteher Sicherheit Namgyal Gangshontsang, namgyal.gangshontsang@oetwil.ch 076 388 21 33

Ressortvorsteher Soziales Thomas Pally, thomas.pally@oetwil.ch 079 625 82 88

Rot-Kreuz-Fahrdienst Frau Erika Peter

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.00

 079 179 96 91

Schulleitungen

Primarschule / Kindergarten

Sekundarschule

Judith Handel 

Annette Gloor

schulleitung-primar@schule-oetwil.ch, Gesprächstermine nach Vereinbarung (siehe Ferienplan)

Mark Bugmann

schulleitung-sek@schule-oetwil.ch, Gesprächstermine nach Vereinbarung (siehe Ferienplan)

043 844 88 70

043 844 88 75

043 844 88 71

Schulvorsteher Daniel Hasler 

daniel.hasler@oetwil.ch

Schulsozialarbeit Yvonne Spalinger

Mo bis Do: 8.30–12.00 und 13.00–17.30

schulsozialarbeit@schule-oetwil.ch

043 844 88 54

 079 827 84 93

Schulverwaltung Dienstleistungszentrum

Bachtelweg 14, 8618 Oetwil am See

schulverwaltung@schule-oetwil.ch

Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 8.30–11.30 und 14.00–16.00, 

Freitag: 8.30–11.30

043 844 88 88

Seelsorge / Beratung Stephan Krauer 044 929 11 56

Seniorenverein Vreni Tenger, Frohe Aussicht 8 

praesident@senioren-oetwil.ch, www.senioren-oetwil.ch

044 929 25 92

Sicherheit Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Sozialberatung der Gemeinde

Oetwil am See

Gemeindehaus

Willikonerstrasse 11 

Sprechstunde nach Vereinbarung

044 929 60 16

Soziales Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30

Spitex Pfannenstiel Aeschstrasse 8

8127 Forch

www.spitex-pfannenstiel 

044 980 02 00

Steuern Gabriela Ehrle, Gemeindehaus 044 929 60 36

Strassenunterhalt Roman Colombo, Werkhof 044 929 60 29

Tagesbetreuung MOMINA Für Kindergarten- und Primarschüler; direkt

Sozialsekretariat, Nadja Tromloik

Schulverwaltung

043 844 88 56

044 929 60 20

 043 844 88 88

TIXI Transportdienst für Behinderte 044 404 13 80

Winterhilfe Bezirk Meilen, Geschäftsstelle Kanton Zürich

Langstrasse 231, 8005 Zürich

044 929 25 92

Werke neu siehe Leiter Infrastruktur

Wespenbekämpfung Feuerwehr 118

Zivilschutzstelle Zivilschutzorganisation 

Egg-Mönchaltorf-Oetwil am See

043 277 11 11

Zivilstandsamt c / o Gemeindeverwaltung Männedorf 044 921 66 00

Zusatzleistung zur AHV / IV Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30
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Apotheke & Drogerie Leue, Männedorf Dr. Reza Mirsaidi, Alte Landstrasse 258, apotheke-leue@bluewin.ch 044 922 15 15

Apotheke Dobler René Dobler, Dorfplatz 4, 8132 Egg 044 984 31 31

TopPharm See-Apotheke Seestrasse 206 044 444 22 22

Ärzte Dr. med. G. Kronberger

Dr. med. David H. Katzenfuss

044 929 14 88

044 929 26 79

Feuerwehrnotruf 118

Spital Männedorf 044 922 22 11

Polizeinotruf 117

Polizeiposten Stäfa (   Kantonspolizei   ) 044 928 17 00

Clienia Psychiatriezentrum Wetzikon Zentrum für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Wetzikon

044 931 39 39

Clienia Gruppenpraxis Männedorf Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie, Männedorf 043 843 32 00

Sanitätsnotruf 144

Stromversorgung Elektrizitätswerke des Kantons Zürich, 24-h-Pikettdienst 0800 359 359

Toxikologisches Institut Auskunft bei Vergiftungen 145

Wasserversorgung Werkhof (   Pikettdienst 24 Stunden   ) 044 929 60 25

Wildunfälle / Jagdaufseher Janine Egli 079 480 78 36

Zahnarzt Swissdentalbeauty.ch 044 929 02 48

Freisinnigdemokratische 

Partei (   FDP   )

Raymond Junet, Vogelsangstrasse 8,

8618 Oetwil am See

044 929 26 55

Sozialdemokratische 

Partei (   SP   )

Regula Johanni Bütikofer

Frobüel 12a, 8618 Oetwil am See

044 929 14 29

Schweizerische 

Volkspartei (   SVP   )

Eugen Hunziker, Präsident

Pfannenstielstrasse 9, 8618 Oetwil am See, e.hunziker@dplanet.ch

044 929 19 16 

076 572 58 56

Politische Parteien

Notanrufe
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Vereinsliste
 

Alp Wang
Ferienlagerhaus Alp Wang
Tanguy Bonbled
Zelglistrasse 6, 8618 Oetwil am See
info@alpwang.ch
M 079 653 04 25

Associazione Regionale Emigrati 
Molisani (A.R.E.M)
Präsident: Mario Pitocchi
Zeltweg 45, 8610 Uster, T 044 940 62 49

Basketballclub
Präsident: Rolf Knopfli
Meienfeldstrasse 20, 8645 Jona
T 055 211 12 65, www.bcoetwil.ch

Bogenschützen arcoaurum
Präsident: Godi Jutzi
Langholzstrasse 66, 8618 Oetwil am See
T 044 929 21 62, M 079 40421 22
www.arcoaurum.ch

CEVI Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil 
Kinder- und Jugendorganisation, ab 7 Jahren 
Abteilungsleiterlnnen: 
Cevi-Jungschar:  
Jan Hersche 
T 078 915 46 00, jan.hersche@cevi.ch 
Lisa Hersche 
T 077 443 76 84, lisa.hersche@cevi.ch 
www.cevi-omu.ch, oetwil@cevi.ch
Ten Sing: Devin Schwark, Jugendarbeiterin
T 077 534 29 48, info@tensing-uetikon.ch
Co-Präsidenten: Daniel Hirzel
Vorhaldenstrasse 2, 8049 Zürich
M 078 846 64 77, daniel.hirzel@cevi.ch
Roger Burlet
Holzwiesstrasse 37, 8703 Erlenbach
T 079 387 65 64, roger.burlet@cevi.ch

Comitato Genitori–
Elternkomitee Oetwil (   CG-EKO   )
Präsidentin: Nuria Giangreco
Zelgliackerstrasse 3, 8618 Oetwil am See
T 044 929 03 09

Damenturnverein
Präsidentin: Helena Meier
T 044 929 26 22
Turnstunden: Mittwoch 20.15 – 21.45  
  Uhr, Turnhalle Breiti

Feuerwehrverein
Präsident: Gerd Steinhage
Glärnischstrasse 56, 8618 Oetwil am See 
T 076 334 41 69

Frauentreff
Kontaktadresse: Marianne Rohrer-Bürgi
Bachmattstrasse 14, 8618 Oetwil am See
T 044 929 17 88

Frauenturnverein
Präsidentin: Christina Günther 
Pionierweg 7, 8634 Hombrechtikon 
T 079 511 57 79
Turnstunden: Montag, 19.30 – 20.30 Uhr 
  Turnhalle Breiti
Leitung : Brigitte Lippoldt
T 043 844 96 08
Eltern-Kind-Turnen (ElKi), Turnhalle Breiti 
Anmeldungen an: elki-turnen@vanderklis.ch
Kinderturnen, ab 5 Jahren
Leiterin : Gabriela Baumgartner 
www.ftv-oetwil.ch

Frauenverein
Caroline Schlup
Neueggweg 3, 8618 Oetwil am See
T 043 422 55 44
frauenverein-oetwil@gmx.ch
www.frauenverein-oetwil.ch

Spielgruppe plus «Häsli hüpf»
Sonja Müller
T 079 420 01 22, www.hahuplus.ch

Freie Missionsgemeinde Jungschar
Hauptleiterin: Marisa Fernandez
T 078 824 54 96, marisa90@gmx.net
Hauptleiter. Jonathan Reutimann
T 078 739 37 11, jonathan_r@gmx.ch

Fussball-Club
8618 Oetwil am See 
Sekretariat: Elisabeth Taravella
www.fcoetwil.ch, sekretariat@fcoetwil.ch

Gemeinnützige Gesellschaft  
des Bezirks Meilen
Philipp Huser
Postfach 802, 8708 Männedorf
T 044 922 15 25
Philipp.huser@ggmeilen.ch

Gewerbeverein Oetwil am See
Präsident: Oliver Smili
SOS Sicherheit AG
Oberdorfgasse 9, 8708 Männedorf
o.smili@sos-sicherheit.ch
T Geschäft 044 920 77 66

Gymnastikverein (Pilates)
Heidi Katzbach, T 044 929 24 53
Kathi Bretscher, T 044 929 18 72

Helen Dahm Gesellschaft
Regula Tischhauser
Begonienstrasse 3, 8630 Rüti
T 055 241 26 84
info@helen-dahm.ch

Jubla Egg, Oetwil und Ebmatingen
Unser Verein steht Kindern ab dem  
1. Kindergartenjahr offen.
Kontakt: Sara Daher 
M 076 587 07 10
Zelgliackerstrasse 15e, 8618 Oetwil am See 
jubla.eggoetwil@gmail.com
www.jublaeggoetwil.ch 

Karate Kai Oetwil am See (   KKO   )
Leitung: Palden Gangshontsang
T 044 929 24 32
www.karatekai-oetwil.ch 
Trainigszeiten, Turnhalle Dörfli: 
Di, Do, Fr 18.30 – 20.30 Kinder
 20.30 – 21.40 Erwachsene 
Do 19.30 – 20.25 Gesundheitstraining  
 Karate für 32+ Jahre

Landfrauen Bezirk Meilen
Manuela Bosshard
Riet 4, 8618 Oetwil am See
T 044 929 13 41
manubosshard@gmail.com

Märtlüüt
Präsident: Felix Jenni
T 076 399 43 56

Militär-Schiessverein
Präsident: Pascal Müller
Tannenrainstrasse 35, 8620 Wetzikon
pascal93.mueller@bluewin.ch
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Ministranten
Kath. Pfarramt, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Verein Anduriña
Präsidentin: Ursula Hofmann
T 076 503 54 74
www.cafe-andurina.ch

Kindertanzgruppe Anduriña
Kinder, ca. 4 – 9 Jahre, Mi 13.40 – 14.40 Uhr
Gymnastikraum Mehrzweckgebäude Breiti
Leiterin: Silvia Daeppen, T 044 929 16 02
silviadaeppen@yahoo.de

Natur- und Vogelschutzverein  
Männedorf-Uetikon-Oetwil
Georgina Brandenberger
Auee 2, 8618 Oetwil am See
T 044 929 26 31

Oetwiler Pfännli
Präsident: Hans Jörg
Langholzstrasse 39, 8618 Oetwil am See
T 044 929 04 23

Pfadi Männedorf  /  Uetikon  /  Oetwil
Pfadiabteilung Ratatouille: Nora Gailer
Seestrasse 127, 8708 Männedorf
T 044 920 39 20
al@pfadiratatouille.ch, www.pfadiratatouille.ch

Pro Senectute
Ortsvertretung: Silvia Bosshard, T 044 929 14 83
Wandergruppen (   Pro Senectute   )
Leitung: Werner Rennhard, T 043 844 91 02
 Kurzwanderungen: 
jeweils am 3. Donnerstag im Monat
(April bis Oktober   )
Tageswanderungen:
jeweils am 2. und letzten Donnerstag im Monat
(Januar bis November)

Seniorenverein Oetwil am See
Präsidentin: Vreni Tenger
Frohe Aussicht 8, 8618 Oetwil am See
T: 044 929 25 92
praesident@senioren-oetwil.ch
www.senioren-oetwil.ch
Seniorenturnen
FIT / GYM für Damen: Brigitte Schäpper
T 044 391 96 52, fit-damen@senioren-oetwil.ch 
Mittwoch 14.00 – 15.00 Uhr, Turnhalle Dörfli
 (ausser den Schulferien)
FIT / GYM für Herren: Sebastian Bühler
T 044 929 22 41, fit-herren@senioren-oetwil.ch
Mittwoch 13.30 – 14.30 Uhr, Turnhalle Breiti
 (ausser den Schulferien)

Spielgruppe Perlä-Chetti
Leiterin: Marianne Ingold
Schulhausstrasse 19, 8618 Oetwil am See
T 043 548 00 21, www.kita-perlä.ch 

Spitex
Spitex-Büro T 044 920 29 68

Storchenverein
Gerry Ott, T 079 371 13 77
Max Zumbühl, T 055 244 27 19
(Regionalleiter Storch Schweiz)

Tagesfamilienverein
T 044 929 60 30 

Tennis-Club Oetwil am See
Präsident: Marc Schlund
In der Beichlen 4, 8618 Oetwil am See
T 078 630 81 99
praesident@tc-oetwilamsee.ch

Theatergruppe Oetwil am See
Präsidentin: Birgit Hoogeveen
T 044 929 04 61, M 076 390 04 61, 
www.theater-oetwil.ch

Tibeter-Gemeinschaft Oetwil am See
Präsident: Ngawang Gangshontsang
Bergstrasse 8, 8618 Oetwil am See
T 044 929 21 33

Top Sound Club
Präsident: Max Frei
Willikon 80, 8618 Oetwil am See

Turn- und Sportverein
Präsident: Richard Tenger
Frohe Aussicht 8, T 044 929 25 92
Donnerstag  20.15 – 21.45 Uhr, Turnhalle Breiti
www.tsv-oetwil.ch

UHC Pfannenstiel
Präsident: Renato Studer, M 079 705 09 65
Sektion Oetwil am See:
Stefan Marty, M 079 358 53 31
www.uhcpfannenstiel.ch

Velo- und Motoclub
Präsident: Jöri Huber
Zelglistrasse 13, 8618 Oetwil am See
M 079 438 35 15

Verein Eine Welt
Präsidentin: Marianne Rohrer-Bürgi 
Bachmattstrasse 14, T 044 929 17 88

Verein für Familiengärten
Präsidentin: Katharina Roth
bachstelze@bluewin.ch

Verein Oetwiler Dorfzeitschrift
Präsidentin: Jris Jäger
Feldhofstrasse 6, 8708 Männedorf 
redaktion@oetwiler.ch
 
Verein Ortsgeschichte Oetwil am See
Präsident: Werner Bosshard
Bachmattstrasse 12, 8618 Oetwil am See
T 044 929 14 83
geschichteoetwilamsee@gmail.com
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Veranstaltungskalender
 

OKTOBER

 5 E-Bike-Velotouren 60plus, Ganztags 

Badi Eichbüel 

Seniorenverein Oetwil am See

 5 Jass Nachmittag Seniorenverein, 14.00–16.30 Uhr 

Restaurant Zelgli 

Seniorenverein Oetwil am See

 6 Senioren Nachmittag Seniorenverein, 14.30–16.30 Uhr 

Singsaal Breiti 

Seniorenverein Oetwil am See

 23 Endschiessen, 13.30 –17.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 30 Flohmärt, 8.00 –16.00 (für Aussteller ab 7.00 Uhr) 

Gemeindehausplatz 

Verein Märtlüüt

 
 
NOVEMBER

 2 Jass Nachmittag Seniorenverein, 14.00–16.30 Uhr 

Restaurant Zelgli 

Seniorenverein Oetwil am See

 4 60Plus Aktiv Ausflug 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

 5 Mittagstisch, 11.15 – 14.15 Uhr 

Landgasthof Sternen 

Seniorenverein Oetwil am See

 10 Senioren Nachmittag, 14.30–16.30 Uhr 

Singsaal Breiti 

Seniorenverein Oetwil am See

 27 Adventskranzen 2021, 11.00 –17.00 Uhr 

Werkraum Schulhaus Dörfli 

Ref. und Kath. Kirchgemeinde Oetwil am See

 
 
DEZEMBER

 3  Mittagstisch, 11.15 – 14.15 Uhr 

Landgasthof Sternen 

Seniorenverein Oetwil am See

 8 Senioren Nachmittag Adventsfeier, 14.30–17.00 Uhr 

Singsaal Breiti 

Seniorenverein Oetwil am See

 13 Gemeindeversammlung, 20.00 – 22.00 

Mehrzweckgebäude Breiti 

Gemeinde

SEPTEMBER

 3 Mittagstisch, 11.15 – 14.15 Uhr 

Landgasthof Sternen 

Seniorenverein Oetwil am See

 4 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 5 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 7 E-Bike-Velotouren 60plus, Ganztags 

Badi Eichbüel 

Seniorenverein Oetwil am See

 7 Jass Nachmittag Seniorenverein, 14.00–16.30 Uhr 

Restaurant Zelgli 

Seniorenverein Oetwil am See

 11 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 12 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 17 60Plus Aktiv Herbstausflug, 13.00–17.00 Uhr 

Zentrum Mühlegg 

Seniorenverein Oetwil am See

 18 Training / Wettkämpfe, 14.00 –16.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 25 Flohmärt, 8.00 –16.00 (für Aussteller ab 7.00 Uhr) 

Gemeindehausplatz 

Verein Märtlüüt

 25 Training / Wettkämpfe, 13.30 –17.00 Uhr 

Schützenhaus 

MSV Oetwil am See

 27 Gemeindeversammlung, 20.00 – 22.00 

Mehrzweckgebäude Breiti 

Gemeinde

 
 
OKTOBER

 1 Mittagstisch, 11.15 – 14.15 Uhr 

Landgasthof Sternen 

Seniorenverein Oetwil am See

 2 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum

 3 Museen geöffnet, 14.00 –17.00 Uhr 

Museum Oetwil am See 

Ortsmuseum / Helen Dahm Museum
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Ferien und schulfreie Tage Oktober 2021 bis August 2022

 
2021
Herbstferien Montag 11.10.2021 bis Freitag 22.10.2021
Weiterbildungstag* Montag 15.11.2021
Uschter Märt* Freitag 26.11.2021
Heiligabend Freitag 24.12.2021
Weihnachtsferien Montag 20.12.2021 bis Freitag 31.12.2021

2022
Weiterbildungstag* Mittwoch 26.01.2022
Sportferien Montag 21.02.2022 bis Freitag 04.03.2022
Gründonnerstag Donnerstag 14.04.2022
Karfreitag Freitag 15.04.2022
Frühlingsferien Montag 18.04.2022 bis Freitag 29.04.2022
Auffahrt Donnerstag 26.05.2022
Auffahrtsbrücke Freitag 27.05.2022
Pfingstmontag Montag 06.06.2022
Evaluationstag* Mittwoch 08.06.2022
Sommerferien Montag 18.07.2022 bis Freitag 19.08.2022

*Musikschulunterricht findet statt (Therapiestunden fallen aus).

Schulbesuchstage 2021 / 2022

 
Ganze Schule inkl. Kindergarten Freitag 19.11.2021
Sekundarschule Donnerstag 18.11.2021 und Freitag 19.11.2021
Handarbeit Primarschule Donnerstag 18.11.2021 und Freitag 19.11.2021

Ganze Schule inkl. Kindergarten Montag 14.03.2022

Sekundarschule Montag 14.03.2022 und Dienstag 15.03.2022

Handarbeit Primarschule Montag 14.03.2022 und Dienstag 15.03.2022

Musikschule Montag 14.03.2022 bis Freitag 18.03.2022

Jokertage/Sperrtage

Grundsätzlich kann am ersten und am letzten Tag einer Schulstufe kein Jokertag bezogen werden.

Weiterbildungstage

Weitere Weiterbildungstage können aufgrund kantonaler, obligatorischer Vorgaben dazukommen. In einem solchen Fall werden wir 
Ihnen die Schuleinstellung so frühzeitig wie möglich bekannt geben.

Ferienplan Schule Oetwil am See
 



Tipp 1
Regelmässig trinken 
und leicht essen

Tipp 2
Körper kühlen 
und erfrischen

Tipp 3
Räume kühlen

Tipp 4
Weitere Informationen auf:
www.gesundheitsfoerderung-zh.ch

Gesundheitstipps
für ältere Menschen

S
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Eine Zusammenarbeit von

Kanton Zürich
Gesundheitsdirektion

A V K Z
APOTHEKERVERBAND
DES KANTONS ZÜRICH



Ihre 
Pinwand

Interessante Erlebnisse

gemütliche Stunden

bieten die Anlässe 

des Seniorenvereins

www.senioren-oetwil.ch

Turn- und
Sportverein
Mit dem Turnprogramm  für jedermann

Gymnastik und BallspielDonnerstag, 20.15 – 21.45 Uhr, Halle Breiti
Info: www.tsv-oetwil.ch

  

Adventskranzen 2021

Samstag, 27. November 2021

von 11.00 bis 17.00 Uhr, im Werkraum Schulhaus Dörfli 

Zur Verfügung stehen: Tannenäste, Strohringe, Bindedraht.

Anfänger*innen werden gerne ins Handwerk eingeführt.

Auch Kinder sind herzlich willkommen.

Anmeldung erwünscht : 

079 647 81 71 oder regulameyer@hispeed.ch

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Regula Meyer und Team

 für Ref. und Kath. Kirchgemeinden, Oetwil am See

Bemerkung: Durchführung gemäss Corona-Vorgaben

MIETER GESUCHT 

Wer möchte im «neuen»  
Oetwiler Tibeterhaus wohnen? 

Grosse barrierefreie 3,5-Zi-Whg (97m2)  
mit Lift, top Lage an der Bergstrasse 8a  
im Dorfzentrum, für Pärchen, Singles  
oder eine junge Familie, PP vorhanden. 

Fr. 1800.– mtl. exkl. NK und PP

per 1.10.21 oder nach Vereinbarung,  
Besichtigung möglich.

Tashi Delek und lieber Gruss. 

Familie Gangshontsang: 076 346 21 33



P.P.
8618 Oetwil 

am See
Post CH AG

Wir verkaufen  
Ihre Liegenschaft –  
ganzheitlich  
und persönlich.

Seit  
30 Jahren  

in der  
Region.

ZÜRICHNOVA Bautreuhand AG ·  Industriestrasse 37 ·  8625 Gossau ZH 
www.nova-ag.ch

FASSADEN | HOCHBAU | TIEFBAU 
ERDWÄRMESONDEN | IMMOBILIEN

gadola-bau.ch 

Qualität
heisst für uns: Bauwerke zu schaffen, die heute wie  
morgen höchsten Anforderungen gerecht werden.

Elektro | Gebäudeautomation | Energiemanagement
www.hustech.ch

Clevere E-Mobility-Lösungen für Private,
KMU und im öffentlichen Bereich.
Ob Einzelstationen oder grössere Anlagen:
Wir sind Ihr Partner!

MIT 

E-MOBILITY
IN DIE 

ZUKUNFT!


